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Kriminalstatistik 1990 bis 2007
Stadt Bern

  T 19.7.010

Jahr1 Strafbare Hand-
lungen gegen 

Leib und Leben

Strafbare Hand-
lungen gegen 
das Vermögen

Verbrechen und 
Vergehen gegen 

die Ehre und 
die Freiheit

Strafbare Hand-
lungen gegen 

die sexuelle 
 Integrität

Gemeingefähr-
liche Verbrechen 

und Vergehen

Widerhand-
lungen gegen 

bundesrechtliche 
Bestimmungen

Übrige Total

1990 194r 15 800 253 94 41 1 139 549 18 070
1991 282 15 796 197 93 83    1 552 587 18 590
1992 260 13 733 183 120 47 3 4952 534 18 372
1993 225 13 517 236 79 68 3 427 454 18 006
1994 283 13 084 251 79 68    4 273 628 18 666
1995 288 13 709 298 95 35 6 5003 593 21 518
1996 324 14 299 296 96 53 6 391 553 22 012
1997 335 16 387 335 106 51 6 665    723 24 602
1998 343 13 945 377 112 44 7 409 1 0084 23 238
1999 388 13 122 426 99 63 4 231 1 349 19 678
2000 446 12 128 504 110 68 4 430 1 724 19 410

2001 378 13 681 436 109 59 3 679 1 453 19 795
2002 352 16 417 406 85 55 4 357 1 445 23 117
2003    429 17 267    434   127 50 5 058 1 320 24 685
2004 4475 15 170 4995 1255 51 5 913 1 768 23 973
2005 501 15 399 553 153 70 5 428 2 304 24 408
2006 570 14 115 727 131 56 4 067 1 183 20 849
2007 513 13 558 768 133 39 3 813 1 279 20 103

1	 Bei der Stadtpolizei eingegangene Strafanzeigen (Delikte und Versuche)
2	 Gemeinderatsbeschluss vom März 1992, welcher die Neubildung offener Szenen verhindern soll
3	 Bundesgesetzesänderung, in Kraft Februar 1995: Zwangsmassnahmen im Ausländerrecht
4	 Änderung des Polizeigesetzes des Kantons Bern, in Kraft Januar 1998: Wegweisung und Fernhaltung, Sicherheitsgewahrsam (häusliche Gewalt und Gewalt im sozialen und gesell-

schaftlichen Beziehungsnetz)
5	 Gesetzesrevision des Schweizerischen Strafgesetzbuches, in Kraft April 2004: Strafverfolgung in der Ehe und in der Partnerschaft (diverse Antragsdelikte wurden zu Offizialdelikten)

	 Quelle: Stadtpolizei, Bern – Datenbearbeitung: Statistikdienste der Stadt Bern

Methodisches
Die Holkriminalität (Kontroll-
kriminalität) bezeichnet Delikte, 
bei deren Verfolgung die Poli-
zei kaum auf Anzeigen set-
zen kann. Durch Aufklärungs- 
und Streifentätigkeit muss 
sie sich die Straftäter selbst 
«holen». Neben Menschen-
handel und Umweltvergehen 
zählt unter anderem der Betäu-
bungsmittelbereich zur soge-
nannten Holkriminalität. Die 
registrierten Zunahmen wider-

spiegeln immer auch die Inten-
sität polizeilicher Ermittlungs-
arbeit sowie die strategischen 
Schwerpunktsetzungen. 
Die Tabelle endet vorläufig 
mit den Zahlen für das Jahr 
2007, da die Vergleichbarkeit 
mit den für 2008 erhobenen 
Daten – nach der Umstellung 
auf die Polizeiliche Kriminal-
statistik des Bundes – nicht 
gegeben ist. Der Aufbau 
einer neuen Langfristtabelle 
erfolgt zu gegebener Zeit.

Schliessung offener Szenen 
in Bern und Zürich
Die Verdoppelung der Wider-
handlungen gegen bundes-
rechtliche Bestimmungen 
(darunter fällt das Betäu-
bungsmittelgesetz) zwischen 
1991 und 1992 lässt sich 
auf die Räumung der offe-
nen Drogenszene im Kocher-
park und dessen Schliessung 
im Jahr 1992 zurückführen. 
Die Schliessung der offenen 
Szene beim stillgelegten Bahn-
hof Letten in Zürich (Kreis 5) 
hat ab Februar 1995 eine wei-
tere Zunahme der Stadtber-
ner Anzeigen gegen das Betäu-
bungsmittelgesetz bewirkt.
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Wirtschaftliche und soziale 
Situation der Bevölkerung

In diesem Kapitel werden Daten präsentiert, die aus den Ber­
ner Bevölkerungsbefragungen stammen. Seit 1995 führen die 
Statistikdienste im Auftrag des Gemeinderats solche Befragun­
gen durch. Anfangs im Jahresrhythmus wurden die Befragun­
gen ab 1999 alle zwei Jahre verwirklicht. Im Juli 2007 wurde die 
neunte Befragung abgeschlossen. Neben dem allgemeinen Teil 
– einem Kern von Fragen, der seit 1995 weitgehend unverän­
dert blieb und einen längerfristigen Vergleich ermöglicht –  bil­

dete wie schon 2003 das Thema Lebensqualität den Schwer­
punkt. 2005 war der Verkehr Hauptthema. Auf den folgenden 
Seiten werden v.a. aktuelle Daten gezeigt. Resultate aus frühe­
ren Befragungen finden sich auf unserer Homepage.

Um zu repräsentativen Resultaten für die Stadt Bern zu gelangen, 
wird jeweils eine Stichprobe von rund 1000 Personen befragt. 
Eine Über- resp. Untervertretung einzelner Bevölkerungsgrup­
pen in der Stichprobe (z.B. ausländische Frauen, über 65-jährige 
Männer) wird durch Gewichtung ausgeglichen. Bei den hier pub­
lizierten Daten handelt es sich um gewichtete Zahlen.

Beurteilung des Umfangs verschiedener Massnahmen in der Stadt Bern 2007	 G 20.1.010

Quelle: Statistikdienste der Stadt Bern, Bevölkerungsbefragung 2007

0% 20% 40% 60% 80% 100%

… zur Förderung von Jugendlichen

… zur Förderung von Familien

… zur besseren Gestaltung von Strassen und Plätzen

… zur Verbesserung der Umweltsituation

… zur Integration der ausländischen Wohnbevölkerung

… gegen den Drogenmissbrauch

… zur Förderung der Wirtschaft

… zur Schaffung von Arbeitsplätzen

… für die öffentliche Sicherheit

… zur Verkehrsberuhigung
Massnahmen …

Anteil der Benotung

Es wird zu viel getan Es wird eher zu viel getan Wird gerade richtig gemacht

Es wird eher zu wenig getan Es wird zu wenig getan Weiss nicht/keine Angabe

Beurteilung des Um-
fangs von Massnahmen
Frage: Wird für folgende Berei­
che in der Stadt Bern zu wenig 
oder zu viel getan oder ist der 
Aufwand gerade richtig? Noten 
von 1 (zu wenig) bis 5 (zu 
viel), 3 heisst gerade richtig.

Am ausgewogensten fallen 
die Bewertung der Massnah­
men zur besseren Gestaltung 
von Strassen und Plätzen sowie 
die Bewertung der Massnah­
men für die öffentliche Sicher­
heit aus. Je gut die Hälfte der 
Befragten hält den Umfang die­

ser Massnahmen für gerade 
richtig. Gegenüber der Befra­
gung von 2005 ist die Zufrie­
denheit mit den wirtschaftlichen 
Massnahmen (Wirtschaftsför­
derung, Schaffung von Arbeits­
plätzen) deutlich gestiegen.
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Positive Punkte 2005 und 2007
Stadt Bern

  T 20.1.010

Positive Merkmale Prozent-Anteil der Befragten1

2005 2007
Lebensgefühl und Umfeld 84.12 87.52

Schöne Stadt 31.8 36.1
Überschaubare Grösse 25.3 30.8
Lebensqualität allgemein 15.3 21.7
Stimmung/Klima 19.5 20.7
Grüne Stadt 15.6 18.4
Lage allgemein 11.8 11.5
Lage an der Aare 8.0 10.8
Internationalität/Zentralität 5.0 5.9
Kinderfreundlichkeit 0.3 0.5

Angebot und Infrastruktur 51.62 54.92

Öffentlicher Verkehr 12.0 14.9
Verkehrsverbindungen allgemein 12.1 12.3
Kulturelles Angebot 11.6 10.7
Einkaufsmöglichkeiten 6.3 8.3
Infrastruktur allgemein 4.3 6.4
Naherholungsgebiete 3.8 4.6
Alles funktioniert 2.0 3.5
Unterhaltungsangebot 3.5 3.2
Sauberkeit 2.2 2.9
Sportangebot 1.5 2.3
Verkehrsregelung 2.8 2.2
Wirtschaftliche Möglichkeiten 1.4 1.9
Sicherheit 1.5 1.3
Bildungsangebot 1.6 1.1
Gesundheitsangebot 0.7 0.5
Kinderbetreuungsangebot 0.3 0.3
Sozialleistungen 0.3 0.1

Anderes 5.7 1.8
Weiss nicht 1.7 0.6
Keine Angabe 1.5 2.2

1	 2005: 1007 Befragte / 2133 Nennungen, 2007: 998 Befragte / 2313 Nennungen
2	 Mehrfachnennungen innerhalb des Oberbegriffs nur ein Mal gezählt

Quelle: Statistikdienste der Stadt Bern, Bevölkerungsbefragungen 2005 und 2007

Positive Punkte in 
der Stadt Bern

Frage: Was ist Ihrer Mei­
nung nach sehr positiv in der 
Stadt Bern? Offene Frage, 
maximal drei Antworten.

Beim Themenbereich «Lebens­
gefühl und Umfeld» werden die 
(baulich) schöne Stadt sowie 
die überschaubare Grösse von 
Bern besonders hervorgeho­
ben (von 36% resp. 31% der 
Befragten). Bezüglich «Ange­
bot und Infrastruktur» nennen 
die interviewten Personen trotz 
Umbaus von Bahnhofplatz und 
weiteren Teilen der oberen Alt­
stadt am meisten den öffent­
lichen Verkehr (15%) und die 
allgemeinen Verkehrsbedingun­
gen (12%). Jede neunte Person 
findet zudem das vielfältige kul­
turelle Angebot in Bern positiv.
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Reihenfolge und Häufigkeit der Problemnennungen 2001 bis 2007
Stadt Bern

  T 20.1.020

Problemkreis Prozent-Anteil der Befragten1

2001 2003 2005 2007
Baustellen (Bahnhofplatz u.a.)2 . . . . .  . . . . 34.7
Verkehr, Parkplätze, Verkehrsberuhigung 38.4 30.6 47.4 33.4
Dreck, Schmierereien, Vandalismus 32.9 37.2 31.0 31.9
Drogen, Alkoholprobleme 21.9 21.3 18.9 24.4
Steuern zu hoch, Gebühren 15.5 11.7 9.8 12.6
Armut, Obdachlosigkeit, Bettlerei 7.3 6.2 13.1 12.6
Kriminalität, Sicherheit nachts 11.8 20.2 11.6 12.6
Ausländerfragen, Rassismus 17.1 11.0 9.2 9.4
Regierung, Verwaltung, Politik 6.3 11.0 7.2 8.2
Finanzen der Stadt 10.2 10.0 4.8 6.5
Arbeitslosigkeit, wirtschaftliche Lage 3.8 8.7 9.7 5.9
Umweltbelastung (Gestank, Lärm) 6.5 4.6 5.2 5.6
Kulturelle Fragen 4.2 1.8 3.2 4.3
Soziale Sicherheit 4.4 7.1 3.4 3.7
Bevölkerung (Struktur, Abwanderung) 1.6 1.2 1.5 3.1
Wohnungsprobleme, Mietpreis 5.2 5.0 6.8 3.0
Schule 2.1 1.9 2.9 1.1
Demonstrationen3 . . . 5.8 1.0 0.9

Anderes4 22.5 20.5 25.4 15.7
Weiss nicht / Keine Angabe 6.9  6.5 3.8 3.5

1	 2001: 1004 Interviews / 2127 Nennungen, 2003: 991 Interviews / 2140 Nennungen, 2005: 1007 Interviews / 2133 Nennungen, 2007: 
998 Interviews / 2327 Nennungen

2	 2007 neu gebildete Kategorie
3	 Neu ab 2003 
4	 Anderes 2007: ÖV 3.8%, Einkaufsmöglichkeiten 2.3%, Kinderunfreundlichkeit 2.1%, Reithalle 1.5%, Jugendliche 1.4% u.a.

Quelle: Statistikdienste der Stadt Bern, Bevölkerungsbefragungen 2001 bis 2007

Probleme in der Stadt Bern

Frage: Welches sind aus Ihrer 
Sicht zurzeit die grössten Prob­
leme in der Stadt Bern? Offene 
Frage, maximal drei Antworten.

Es erstaunt kaum, dass 2007 
die Baustellen auf dem Bahn­
hofplatz und in Teilen der Alt­
stadt von 35% der Befragten 
und damit von den meisten als 
Problem genannt wurden. Rund 
ein Drittel nennt den Problem­
kreis Verkehr, was im Vergleich 
zu 2005 einer deutlichen Verrin­
gerung um 14 Prozentpunkte 
entspricht. Damals nannte fast 
die Hälfte der Befragten den 
Verkehr. Jedoch war er seiner­
zeit das Spezialthema, wes­
halb einige Personen mehr 
zur Angabe des Verkehrs ten­
diert haben könnten. Gegen­
über der Befragung von 2005 
ist die Angabe von Drogen- 
und Alkoholproblemen deutlich 
um 5,5 Prozentpunkte gestie­
gen. Nicht erreicht werden aller­
dings die Werte von 1997/1998, 
als jeweils gut die Hälfte der 
Befragten in den Drogen ein 
Problem in Bern sah. Die gröss­
ten Abnahmen im Vergleich zu 
2005 mit jeweils rund 4 Pro­
zentpunkten betreffen die The­
menbereiche Arbeitslosigkeit, 
wirtschaftliche Lage und Woh­
nungsprobleme, Mietpreis.
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Wichtigkeit von und Zufriedenheit mit Lebensbedingungen/Einrichtungen 
in der Stadt Bern und Handlungsbedarfsindex 2005 und 2007
Stadt Bern

T 20.1.030

  Wichtigkeit   Zufriedenheit Handlungsbedarfs- 
index (Zufriedenheit 
 minus Wichtigkeit)

Nr. Lebensbedingungen / Einrichtungen Wert 2005 Wert 2007 Wert 2005 Wert 2007 Wert 2005 Wert 2007

  1 Öffentliche Verkehrsmittel (Tram, Bus) 5.52 5.58 5.04 5.16 – 0.48 – 0.42
  2 Umweltsituation (Schutz vor Lärm, Gestank) 5.44 5.47 4.06 4.12 – 1.38 – 1.35
  3 Grünanlagen, Parks und Spielplätze 5.41 5.46 4.72 4.90 – 0.69 – 0.56
  4 Abfallbeseitigung, Kehrichtabfuhr 5.36 5.37 5.03 4.90 – 0.33 – 0.47
  5 Verkehrssicherheit im Quartier (neu) . . . 5.24 . . . 4.49 . . . – 0.75
  6 Bildungs- und Weiterbildungsangebot 5.20 5.22 4.78 4.78 – 0.42 – 0.44
  7 Sauberkeit auf Strassen und Plätzen 5.17 5.18 4.16 3.96 – 1.01 – 1.22
  8 Einkaufsmöglichkeiten im Quartier 5.13 5.08 4.79 4.87 – 0.34 – 0.21
  9 Kinderfreundliches Wohnumfeld (neu) . . . 5.02 . . . 4.42 . . . – 0.60
10 Kulturangebot 4.95 4.93 4.63 4.68 – 0.32 – 0.25
11 Wohnungsangebot, Wohnungsmarkt 4.97 4.89 3.76 3.98 – 1.21 – 0.91
12 Gestaltung und Erhaltung von Gebäuden 4.92 4.86 4.59 4.68 – 0.33 – 0.18
13 Sportanlagen und Schwimmbäder 4.73 4.68 4.88 4.77 0.15 0.09
14 Kinderbetreuungsangebot 4.66 4.58 3.88 4.01 – 0.78 – 0.57
15 Möglichkeiten zum Ausgehen 4.61 4.54 4.74 4.65 0.13 0.11
16 Treffpunkte und Freizeiteinrichtungen 4.45 4.39 4.41 4.40 – 0.04 0.01
17 Parkplatzangebot in der Innenstadt 3.26 3.14 3.38 3.59   0.12 0.45

Reihenfolge absteigend nach dem Wert der Wichtigkeit 2007
Wert des Handlungsbedarfsindexes:   – 0.50 bis – 0.99   – 1.00 und mehr

Quelle: Statistikdienste der Stadt Bern, Bevölkerungsbefragungen 2005 und 2007

Wichtigkeit von und Zufrie-
denheit mit Lebensbedin-
gungen und Einrichtungen

Frage: Wie wichtig sind Ihnen 
bestimmte Lebensbedingun­
gen und Einrichtungen in der 
Stadt Bern und wie zufrie­
den sind Sie damit? Noten von 
1 (überhaupt nicht wichtig/
zufrieden) bis 6 (sehr wichtig/
zufrieden). In der Tabelle sind 
die Mittelwerte angegeben.

Für die Berner Bevölkerung 
sind die wichtigsten Einrichtun­
gen und Lebensbedingungen 
gemäss der Befragung 2007 
der öffentliche Verkehr (durch­
schnittliche Note 5.58), die 

Umweltsituation (5.47), Grün­
anlagen und Parks (5.46), die 
Abfallbeseitigung (5.37) und die 
Verkehrssicherheit im Quartier 
(5.24). Auch auf das Bildungs­
angebot (5.22) sowie die Sau­
berkeit auf Strassen und Plät­
zen (5.18) legen die Befragten 
Wert. Mit dem ÖV sind die Ber­
nerinnen und Berner zufrie­
den (5.16), ebenso mit den 
Grünanlagen, der Abfallbesei­
tigung (je 4.90) und den Bil­
dungsangeboten (4.78). Weni­
ger zufrieden sind sie hingegen 
mit der Umweltsituation (4.12) 
und der öffentlichen Sauber­
keit (3.98). Mittelmässig bewer­
tet wird die Verkehrssicher­

heit im Wohnquartier (4.49).
Durch die doppelte Frage­
stellung kann die Wichtigkeit 
eines Bereichs der jeweiligen 
Zufriedenheit gegenüberge­
stellt werden. Aus der Diffe­
renz zwischen der Beurteilung 
von Zufriedenheit und Wich­
tigkeit lässt sich ein Hand­
lungsbedarfsindex ablei­
ten. Fällt er negativ aus, kann 
von einem Zufriedenheits­
defizit gesprochen werden. 
Deutlichster Handlungsbedarf 
besteht gemäss den befrag­
ten Personen bei der Umwelt­
situation und der Sauberkeit.
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Lebensqualität nach Geschlecht und Altersgruppe 2007 
Stadt Bern

  T 20.1.040

Lebensqualitätsfaktor Prozent-Anteil der Befragten
Geschlecht Altersgruppe Total

Männer  

(N=457)

Frauen 

(N=541)

18 bis 
64 Jahre 
(N=765)

65+ 
 Jahre 

(N=233)

 

(N=998)

Wohnumfeld 30.9 32.0 32.2 28.8 31.5
Umwelt, Ruhe 33.0 25.9 28.5 31.3 29.2
Persönliche Gesundheit, Wohlbefinden 21.7 27.4 22.2 32.6 24.7
Geld, finanzielle Sicherheit 14.0 18.9 16.5 17.2 16.6
Sicherheit (vor Kriminalität) 18.8 14.2 16.9 13.7 16.3
Wohnung 11.8 15.9 13.2 17.2 14.0
Arbeit 9.2 12.2 13.3 2.6 10.8
Kulturelles Angebot 11.6 9.2 11.0 8.6 10.3
Grünanlagen, Erholungsraum, Natur 8.8 10.2 10.5 6.0 9.5
Familie 8.3 7.8 9.3 3.9 8.0
Freizeit 10.3 6.1 9.8 2.6 8.0
Infrastruktur 7.7 4.4 6.4 4.3 5.9
Öffentlicher Verkehr 4.8 6.1 5.9 3.9 5.5
Freunde und Freundinnen 3.7 6.7 5.9 3.4 5.3
Selbstbestimmung, Unabhängigkeit, Freiheit 4.4 4.3 4.6 3.4 4.3
Sauberkeit 3.7 3.3 2.9 5.6 3.5
Ausgehmöglichkeiten 3.7 2.4 3.5 1.3 3.0
Bildung 2.2 3.5 3.7 0.9 2.9
Ernährung 2.6 3.0 2.5 3.9 2.8

Anderes 26.7 20.9 25.1 18.9 23.5

Fett Kursiv: Signifikante Unterschiede gemäss Chi-Quadrat-Test
Quelle: Statistikdienste der Stadt Bern, Bevölkerungsbefragung 2007

Lebensqualität in 
der Stadt Bern

Frage: Woran denken Sie zuerst 
beim Stichwort Lebensqualität?
Offene Frage, maximal 
drei Antworten.

Zur Lebensqualität gehört 
für die Bernerinnen und Ber­
nern in erster Linie das Woh­
numfeld. 29 % der Befrag­
ten hieven den Aspekt 
Umwelt, Ruhe auf den zwei­
ten Platz, und für rund einen 
Viertel gehört die Gesund­
heit, das persönliche Wohlbe­
finden zur Lebensqualität. 

Bezüglich der beiden letzt 
genannten Aspekte beste­
hen zwischen den Geschlech­
tern deutliche Unterschiede. 
Während für die Männer 
die Umwelt ein zentralerer 
Bestandteil von Lebensqua­
lität darstellt, wird von den 
Frauen die Gesundheit häufi­
ger angegeben. Dies mag mit 
der höheren Lebenserwar­
tung der Frauen zusammenhän­
gen. Naturgemäss gerät das 
Thema Gesundheit mit anstei­
gendem Alter ins Zentrum. So 
erstaunt nicht, dass beim Ver­
gleich der Altersgruppen für 
33 % der Personen ab 65 Jah­
ren die persönliche Gesund­
heit zur Lebensqualität gehört 
(bei nur 22 % der 18- bis 64-jäh­
rigen). Interessant ist ausser­
dem, dass Frauen, wenn es um 
Lebensqualität geht, die Arbeit 
vor die Freizeit stellen (12 zu 
6 %). Bei den Männern ver­
hält es sich, wenn auch nicht so 
ausgeprägt, umgekehrt: 10 % 
nennen Freizeit, 9 % die Arbeit. 
Ein weiterer Gegensatz zwi­
schen den Geschlechtern zeigt 
sich im Bereich der Sicherheit: 
Während bei den befragten 
Frauen die finanzielle Sicher­
heit (19 %) mehr Nennungen 
erhält als die Sicherheit vor Kri­
minalität (14 %), ist das Ant­
wortverhalten der Männer wie­
derum umgekehrt (14 zu 19 %).

Lesehilfe
Für 30,9 % der befragten Män­
ner und 32,0 % der befragten 
Frauen gehört das Wohnumfeld 
zur Lebensqualität. Dieser 
Unterschied zwischen den 
Geschlechtern ist statistisch 
nicht signifikant. Im Gegen­
satz zum Lebensqualitätsfaktor 
Umwelt, Ruhe, den 33,0 % der 

befragten Männer und 25,9 % 
der befragten Frauen nennen. 
Hier handelt es sich um einen 
statistisch signifikanten Unter­
schied. Das bedeutet, er beruht 
mit grosser Wahrscheinlichkeit 
nicht auf Zufall und kann auf 
die Grundgesamtheit (Gesamt­
bevölkerung der Stadt Bern) 
verallgemeinert werden.



Stadtteile und
Statistische Bezirke

	 Stadtteil	 I	  Innere Stadt
	 Stadtteil	 II	 Länggasse-Felsenau
	 Stadtteil	 III	 Mattenhof-Weissenbühl
	 Stadtteil	IV	 Kirchenfeld-Schosshalde
	 Stadtteil	 V	 Breitenrain-Lorraine
	 Stadtteil	VI	 Bümpliz-Oberbottigen

268
272
276
280
284
288



Stadtteil I
Innere Stadt

Bestehend aus den Statistischen Bezirken 	 I	 Innere Stadt
1 Schwarzes Quartier 	 II	 Länggasse-Felsenau
2 Weisses Quartier 	 III	 Mattenhof-Weissenbühl
3 Grünes Quartier 	 IV	 Kirchenfeld-Schosshalde
4 Gelbes Quartier 	 V	 Breitenrain-Lorraine
5 Rotes Quartier 	 VI	 Bümpliz-Oberbottigen
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Stadtteil I

I

Stadtteil I Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Wohnbevölkerung 2008
Bestand Ende 2008 3 861 129 418 3.0%
Bestand Ende 2007 3 883 128 345 3.0%
Veränderung 2007 bis 2008 – 22 + 1 073 . . .

Geschlecht
Frauen 1 753 68 226 2.6%
Männer 2 108 61 192 3.4%
Frauenanteil in % 45.4 52.7 . . .

Wohnbevölkerung nach Nationalität und Geschlecht 2008

Stadtteil I Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Ausländer/-innen  819 28 037 2.9%
Nachbarländer (A/D/F/FL/I)  466 11 281 4.1%
Spanien  22 1 837 1.2%
Portugal  22 1 311 1.7%
Türkei  14 1 061 1.3%
Sri Lanka  10 1 112 0.9%
Mazedonien  1 1 015 0.1%
Kosovo  7 1 066 0.7%
Übriges Ausland  277 9 354 3.0%
Ausländeranteil in % 21.2 21.7 . . .

Zivilstand
Ledig 2 254 66 130 3.4%
Verheiratet 1 025 44 834 2.3%
Verwitwet  152 7 607 2.0%
Geschieden  421 10 684 3.9%
Eingetragene Partnerschaft  8  160 5.0%
Aufgelöste Partnerschaft  1  3 33.3%

Stadtteil I Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Altersklassen
  0–  6 Jahre  96 7 236 1.3%
  7–15 Jahre  78 7 787 1.0%
16–19 Jahre  49 3 977 1.2%
20–64 Jahre 3 033 87 505 3.5%
65–79 Jahre  419 14 465 2.9%
80 und mehr Jahre  186 8 448 2.2%

Wohnbevölkerung nach Alter, Geschlecht und Nationalität 2008

Stadtteil I Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Religion
Evangelisch-reformiert 1 796 57 975 3.1%
Römisch-katholisch  835 31 312 2.7%
Andere oder konfessionslos 1 230 40 131 3.1%

Natürliche Bevölkerungsbew.
Lebendgeborene  25 1 311 1.9%
Gestorbene  51 1 278 4.0%
Saldo nat. Bevölkerungsbew. – 26 + 33 . . .

Wanderungen
Zuzüge in Stadt Bern  565 12 010 4.7%
Wegzüge aus Stadt Bern  484 11 021 4.4%
Wanderungssaldo + 81 + 989 . . .

Wanderungssaldo innerstädt. – 42 . . . . . .
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Stadtteil I

I

Innere Stadt Stadtteil I Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 3 861 128 634 3.0%
Bevölkerungsbestand 1990 4 467 136 338 3.3%
Veränderung 1990 bis 2000 – 606 – 7 704 . . .

Hauptsprache
Deutsch 3 306 104 465 3.2%
Andere Landessprache  229 9 904 2.3%
Übrige Sprachen  326 14 265 2.3%

Erwerbspersonen 2 731 74 267 3.7%
Erwerbstätige 2 643 70 604 3.7%
Erwerbslose  88 3 663 2.4%

Nichterwerbspersonen 1 130 54 367 2.1%

Verkehrsmittelwahl der
erwerbstätigen Bevölkerung
Kein Arbeitsweg  309 3 647 8.5%
Zu Fuss  458 6 022 7.6%
Fahrrad, Mofa  156 6 768 2.3%
Öffentlicher Verkehr (ÖV)  888 27 193 3.3%
Motorisierter Individual-
	 verkehr (mot. IV)  305 13 682 2.2%
Kombinierter Verkehr
	 (ÖV + mot. IV)  75 2 377 3.2%
Keine Angabe  452 10 915 4.1%

Verkehrsmittel der erwerbstätigen Wohnbevölkerung 
Eidg. Volkszählung 2000

Stadtteil I Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Privathaushalte 2 390 67 115 3.6%
Einpersonen-Haushalte 1 622 34 981 4.6%
Paare ohne Kinder  443 16 056 2.8%
Paare mit Kindern  120 9 877 1.2%
Elternteil mit Kindern  81 3 057 2.6%
Einzelperson mit Eltern(teil)  4  292 1.4%
Nichtfamilien-Haushalte  120 2 852 4.2%

Bodennutzung in ha 2008  84.2 5 161.7 1.6%
Gebäude, Hofraum, Gärten, 
	 Anlagen  48.2 1 692.7 2.8%
Äcker, Wiesen, Pflanzland, 
	 Baumgärten, Wald, Ge-
	 wässer, unkultiv. Gebiet 13.2 2 922.6 0.5%
Bahnen, Strassen, Wege  22.8  546.6 4.2%

Stadtteil I Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Gebäude bewohnt Dez. 2008  691 14 102 4.9%

Wohnungsbestand Dez. 2008 2 871 74 171 3.9%
1-Zimmer  649 8 504 7.6%
2-Zimmer 1 091 16 807 6.5%
3-Zimmer  652 28 394 2.3%
4-Zimmer  321 14 027 2.3%
5-Zimmer und mehr  158 6 439 2.5%

Wohnungsbestand nach Zahl der Zimmer Dezember 2008

Durchschnittliche
Monatsmietpreise Stadtteil I Stadt Bern Diff. zu 
1. November 2008 Stadt Bern

1 Zimmer  754  627  20.3%
2 Zimmer 1 078  908  18.7%
3 Zimmer 1 532 1 115  37.4%
4 Zimmer 1 825 1 430  27.6%
5 Zimmer und mehr 2 398 1 850  29.6%

Stadtteil I Stadt Bern Anteil an
Leer stehende Wohnungen 
1. Juni 2008

Stadt Bern

12 277 4.3%

Leer stehende Geschäfts-
räume 1. Juni 2008

Anzahl 29 157 18.5%
Fläche in m2 5 520 47 825 11.5%

Eidg. Betriebszählung 2008

Arbeitsstätten 2 383 8 605 27.7%
Beschäftigte 34 121 152 560 22.4%
	 Wirtschaftssektor 2  769 16 413 4.7%
	 Wirtschaftssektor 3 33 352 136 147 24.5%



Statistischer Bezirk 1 – Schwarzes Quartier
Matte, Nydegg

Statistischer Bezirk 2 – Weisses Quartier
Nydegg bis Kreuzgasse (Gerechtigkeitsgasse)

Statistischer Bezirk 3 – Grünes Quartier
Kreuzgasse bis Zeitglockenturm (Kramgasse)
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Stadtteil I

I

Schwarzes 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 153 3 861 29.9%
Veränderung 2007 bis 2008 + 8 – 22 . . .

Geschlecht
Frauen  578 1 753 33.0%
Männer  575 2 108 27.3%
Frauenanteil in % 50.1 45.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen  991 3 042 32.6%
Ausländer/-innen  162  819 19.8%
Ausländeranteil in %  14.1  21.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 152 3 861 29.8%
Veränderung 1990 bis 2000 – 64 – 606 . . .

Weisses 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Wohnbevölkerung Ende 2008  873 3 861 22.6%
Veränderung 2007 bis 2008 – 20 – 22 . . .

Geschlecht
Frauen  405 1 753 23.1%
Männer  468 2 108 22.2%
Frauenanteil in % 46.4 45.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen  721 3 042 23.7%
Ausländer/-innen  152  819 18.6%
Ausländeranteil in %  17.4  21.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 936 3 861 24.2%
Veränderung 1990 bis 2000 – 104 – 606 . . .

Weisses 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Erwerbspersonen  683 2 731 25.0%
Erwerbstätige  666 2 643 25.2%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 85.1 85.4 . . .

Privathaushalte  616 2 390 25.8%
Einpersonen-Haushalte  413 1 622 25.5%
Familien-Haushalte  172  648 26.5%
Nichtfamilien-Haushalte  31  120 25.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  153  691 22.1%

Wohnungsbestand Dez. 2008  732 2 871 25.5%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  176 2 383 7.4%
Beschäftigte 1 270 34 121 3.7%

Grünes 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 200 3 861 31.1%
Veränderung 2007 bis 2008 + 26 – 22 . . .

Geschlecht
Frauen  512 1 753 29.2%
Männer  688 2 108 32.6%
Frauenanteil in % 42.7 45.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen  948 3 042 31.2%
Ausländer/-innen  252  819 30.8%
Ausländeranteil in %  21.0  21.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 104 3 861 28.6%
Veränderung 1990 bis 2000 – 123 – 606 . . .

Grünes 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Erwerbspersonen  860 2 731 31.5%
Erwerbstätige  831 2 643 31.4%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 87.2 85.4 . . .

Privathaushalte  758 2 390 31.7%
Einpersonen-Haushalte  552 1 622 34.0%
Familien-Haushalte  170  648 26.2%
Nichtfamilien-Haushalte  36  120 30.0%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  216  691 31.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008  994 2 871 34.6%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  461 2 383 19.3%
Beschäftigte 3 255 34 121 9.5%

Schwarzes 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Erwerbspersonen  763 2 731 27.9%
Erwerbstätige  729 2 643 27.6%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 83.9 85.4 . . .

Privathaushalte  739 2 390 30.9%
Einpersonen-Haushalte  488 1 622 30.1%
Familien-Haushalte  217  648 33.5%
Nichtfamilien-Haushalte  34  120 28.3%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  152  691 22.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008  813 2 871 28.3%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  172 2 383 7.2%
Beschäftigte  914 34 121 2.7%



Statistischer Bezirk 4 – Gelbes Quartier
Zeitglockenturm bis Käfigturm (Marktgasse)

Statistischer Bezirk 5 – Rotes Quartier
Käfigturm bis Hirschengraben (Spitalgasse, Bubenbergplatz)

Statistikdienste der Stadt Bern, Statistisches Jahrbuch 2008
	 271

Stadtteil I

I

Gelbes 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Wohnbevölkerung Ende 2008  191 3 861 4.9%
Veränderung 2007 bis 2008 – 13 – 22 . . .

Geschlecht
Frauen  85 1 753 4.8%
Männer  106 2 108 5.0%
Frauenanteil in % 44.5 45.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen  118 3 042 3.9%
Ausländer/-innen  73  819 8.9%
Ausländeranteil in %  38.2  21.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 170 3 861 4.4%
Veränderung 1990 bis 2000 – 60 – 606 . . .

Gelbes 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Erwerbspersonen  131 2 731 4.8%
Erwerbstätige  130 2 643 4.9%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 89.7 85.4 . . .

Privathaushalte  86 2 390 3.6%
Einpersonen-Haushalte  48 1 622 3.0%
Familien-Haushalte  31  648 4.8%
Nichtfamilien-Haushalte  7  120 5.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  60  691 8.7%

Wohnungsbestand Dez. 2008  117 2 871 4.1%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  480 2 383 20.1%
Beschäftigte 6 531 34 121 19.1%

Rotes 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Wohnbevölkerung Ende 2008  444 3 861 11.5%
Veränderung 2007 bis 2008 – 23 – 22 . . .

Geschlecht
Frauen  173 1 753 9.9%
Männer  271 2 108 12.9%
Frauenanteil in % 39.0 45.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen  264 3 042 8.7%
Ausländer/-innen  180  819 22.0%
Ausländeranteil in %  40.5  21.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 499 3 861 12.9%
Veränderung 1990 bis 2000 – 255 – 606 . . .

Rotes 
Quartier

Stadtteil I Anteil am 
Stadtteil I

Erwerbspersonen  294 2 731 10.8%
Erwerbstätige  287 2 643 10.9%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 83.2 85.4 . . .

Privathaushalte  191 2 390 8.0%
Einpersonen-Haushalte  121 1 622 7.5%
Familien-Haushalte  58  648 9.0%
Nichtfamilien-Haushalte  12  120 10.0%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  110  691 15.9%

Wohnungsbestand Dez. 2008  215 2 871 7.5%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten 1 094 2 383 45.9%
Beschäftigte 22 151 34 121 64.9%
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Stadtteil II

II

Stadtteil II Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Wohnbevölkerung 2008
Bestand Ende 2008 18 128 129 418 14.0%
Bestand Ende 2007 18 109 128 345 14.1%
Veränderung 2007 bis 2008 + 19 + 1 073 . . .

Geschlecht
Frauen 9 704 68 226 14.2%
Männer 8 424 61 192 13.8%
Frauenanteil in % 53.5 52.7 . . .

Wohnbevölkerung nach Nationalität und Geschlecht 2008

Stadtteil II Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Ausländer/-innen 3 286 28 037 11.7%
Nachbarländer (A/D/F/FL/I) 1 610 11 281 14.3%
Spanien  237 1 837 12.9%
Portugal  100 1 311 7.6%
Türkei  61 1 112 5.5%
Sri Lanka  157 1 066 14.7%
Mazedonien  52 1 061 4.9%
Kosovo  47 1 015 4.6%
Übriges Ausland 1 022 9 354 10.9%
Ausländeranteil in % 18.1 21.7 . . .

Zivilstand
Ledig 10 317 66 130 15.6%
Verheiratet 5 380 44 834 12.0%
Verwitwet 1 025 7 607 13.5%
Geschieden 1 370 10 684 12.8%
Eingetragene Partnerschaft  36  160 22.5%
Aufgelöste Partnerschaft –  3 –

Stadtteil II Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Altersklassen
  0–  6 Jahre  958 7 236 13.2%
  7–15 Jahre  822 7 787 10.6%
16–19 Jahre  447 3 977 11.2%
20–64 Jahre 12 867 87 505 14.7%
65–79 Jahre 1 769 14 465 12.2%
80 und mehr Jahre 1 265 8 448 15.0%

Wohnbevölkerung nach Alter, Geschlecht und Nationalität 2008

Stadtteil II Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Religion
Evangelisch-reformiert 8 569 57 975 14.8%
Römisch-katholisch 4 470 31 312 14.3%
Andere oder konfessionslos 5 089 40 131 12.7%

Natürliche Bevölkerungsbew.
Lebendgeborene  187 1 311 14.3%
Gestorbene  157 1 278 12.3%
Saldo nat. Bevölkerungsbew. + 30 + 33 . . .

Wanderungen
Zuzüge in Stadt Bern 1 797 12 010 15.0%
Wegzüge aus Stadt Bern 1 790 11 021 16.2%
Wanderungssaldo + 7 + 989 . . .

Wanderungssaldo innerstädt. – 36 . . . . . .
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Stadtteil II

II

Länggasse-Felsenau Stadtteil II Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 17 975 128 634 14.0%
Bevölkerungsbestand 1990 19 212 136 338 14.1%
Veränderung 1990 bis 2000 – 1 237 – 7 704 . . .

Hauptsprache
Deutsch 15 123 104 465 14.5%
Andere Landessprache 1 322 9 904 13.3%
Übrige Sprachen 1 530 14 265 10.7%

Erwerbspersonen 10 733 74 267 14.5%
Erwerbstätige 10 297 70 604 14.6%
Erwerbslose  436 3 663 11.9%

Nichterwerbspersonen 7 242 54 367 13.3%

Verkehrsmittelwahl der
erwerbstätigen Bevölkerung
Kein Arbeitsweg  597 3 647 16.4%
Zu Fuss 1 097 6 022 18.2%
Fahrrad, Mofa 1 329 6 768 19.6%
Öffentlicher Verkehr (ÖV) 3 848 27 193 14.2%
Motorisierter Individual-
	 verkehr (mot. IV) 1 637 13 682 12.0%
Kombinierter Verkehr
	 (ÖV + mot. IV)  322 2 377 13.5%
Keine Angabe 1 467 10 915 13.4%

Verkehrsmittel der erwerbstätigen Wohnbevölkerung 
Eidg. Volkszählung 2000

Stadtteil II Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Privathaushalte 9 837 67 115 14.7%
Einpersonen-Haushalte 5 555 34 981 15.9%
Paare ohne Kinder 2 151 16 056 13.4%
Paare mit Kindern 1 172 9 877 11.9%
Elternteil mit Kindern  362 3 057 11.8%
Einzelperson mit Eltern(teil)  31  292 10.6%
Nichtfamilien-Haushalte  566 2 852 19.8%

Bodennutzung in ha 2008 1 133.8 5 161.7 22.0%
Gebäude, Hofraum, Gärten, 
	 Anlagen  210.1 1 692.7 12.4%
Äcker, Wiesen, Pflanzland, 
	 Baumgärten, Wald, Ge-
	 wässer, unkultiv. Gebiet 816.1 2 922.6 27.9%
Bahnen, Strassen, Wege  107.6  546.6 19.7%

Stadtteil II Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Gebäude bewohnt Dez. 2008 1 968 14 102 14.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008 10 991 74 171 14.8%
1-Zimmer 1 627 8 504 19.1%
2-Zimmer 2 551 16 807 15.2%
3-Zimmer 4 385 28 394 15.4%
4-Zimmer 1 711 14 027 12.2%
5-Zimmer und mehr  717 6 439 11.1%

Wohnungsbestand nach Zahl der Zimmer Dezember 2008

Durchschnittliche
Monatsmietpreise Stadtteil II Stadt Bern Diff. zu 
1. November 2008 Stadt Bern

1 Zimmer  609  627 – 2.9%
2 Zimmer  902  908 – 0.7%
3 Zimmer 1 199 1 115  7.5%
4 Zimmer 1 588 1 430  11.0%
5 Zimmer und mehr 1 891 1 850  2.2%

Stadtteil II Stadt Bern Anteil an
Leer stehende Wohnungen 
1. Juni 2008

Stadt Bern

34 277 12.3%

Leer stehende Geschäfts-
räume 1. Juni 2008

Anzahl 13 157 8.3%
Fläche in m2 2 467 47 825 5.2%

Eidg. Betriebszählung 2008

Arbeitsstätten  914 8 605 10.6%
Beschäftigte 15 950 152 560 10.5%
	 Wirtschaftssektor 2  799 16 413 4.9%
	 Wirtschaftssektor 3 15 151 136 147 11.1%



Statistischer Bezirk 6 – Engeried
Innere Enge, Viererfeld, Vordere Engehalde

Statistischer Bezirk 7 – Felsenau
Neubrück, Äussere Enge, Hintere Engehalde, Felsenau, Rossfeld, Tiefenau, Aaregg

Statistischer Bezirk 8 – Neufeld
Brückfeld, Neufeld, Hochfeld, Grosser Bremgartenwald
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II

Engeried Stadtteil II Anteil am 
Stadtteil II

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 068 18 128 5.9%
Veränderung 2007 bis 2008 – 6 + 19 . . .

Geschlecht
Frauen  608 9 704 6.3%
Männer  460 8 424 5.5%
Frauenanteil in % 56.9 53.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen  911 14 842 6.1%
Ausländer/-innen  157 3 286 4.8%
Ausländeranteil in %  14.7  18.1 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 103 17 975 6.1%
Veränderung 1990 bis 2000 – 87 – 1 237 . . .

Engeried Stadtteil 
II

Anteil am 
Stadtteil II

Erwerbspersonen  552 10 733 5.1%
Erwerbstätige  537 10 297 5.2%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 80.4 80.3 . . .

Privathaushalte  451 9 837 4.6%
Einpersonen-Haushalte  212 5 555 3.8%
Familien-Haushalte  216 3 716 5.8%
Nichtfamilien-Haushalte  23  566 4.1%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  144 1 968 7.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008  504 10 991 4.6%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  72  914 7.9%
Beschäftigte 2 488 15 950 15.6%

Felsenau Stadtteil II Anteil am 
Stadtteil II

Wohnbevölkerung Ende 2008 3 631 18 128 20.0%
Veränderung 2007 bis 2008 + 29 + 19 . . .

Geschlecht
Frauen 1 910 9 704 19.7%
Männer 1 721 8 424 20.4%
Frauenanteil in % 52.6 53.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 2 978 14 842 20.1%
Ausländer/-innen  653 3 286 19.9%
Ausländeranteil in %  18.0  18.1 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 3 633 17 975 20.2%
Veränderung 1990 bis 2000 – 127 – 1 237 . . .

Felsenau Stadtteil 
II

Anteil am 
Stadtteil II

Erwerbspersonen 2 110 10 733 19.7%
Erwerbstätige 1 990 10 297 19.3%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 79.7 80.3 . . .

Privathaushalte 1 798 9 837 18.3%
Einpersonen-Haushalte 862 5 555 15.5%
Familien-Haushalte 869 3 716 23.4%
Nichtfamilien-Haushalte  67  566 11.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  492 1 968 25.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008 1 995 10 991 18.2%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  95  914 10.4%
Beschäftigte 1 488 15 950 9.3%

Neufeld Stadtteil II Anteil am 
Stadtteil II

Wohnbevölkerung Ende 2008 4 899 18 128 27.0%
Veränderung 2007 bis 2008 + 21 + 19 . . .

Geschlecht
Frauen 2 676 9 704 27.6%
Männer 2 223 8 424 26.4%
Frauenanteil in % 54.6 53.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 4 049 14 842 27.3%
Ausländer/-innen  850 3 286 25.9%
Ausländeranteil in %  17.4  18.1 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 5 018 17 975 27.9%
Veränderung 1990 bis 2000 – 422 – 1 237 . . .

Neufeld Stadtteil 
II

Anteil am 
Stadtteil II

Erwerbspersonen  3 070 10 733 28.6%
Erwerbstätige  2 965 10 297 28.8%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 81.3 80.3 . . .

Privathaushalte 2 890 9 837 29.4%
Einpersonen-Haushalte 1 700 5 555 30.6%
Familien-Haushalte 1 005 3 716 27.0%
Nichtfamilien-Haushalte 185  566 32.7%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  470 1 968 23.9%

Wohnungsbestand Dez. 2008 3 167 10 991 28.8%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  213  914 23.3%
Beschäftigte 3 685 15 950 23.1%



Statistischer Bezirk 9 – Länggasse
Grosse Schanze, Bierhübeli, Vordere Länggasse

Statistischer Bezirk 10 – Stadtbach
Stadtbach

Statistischer Bezirk 11 – Muesmatt
Muesmatt
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Stadtteil II

II

Länggasse Stadtteil II Anteil am 
Stadtteil II

Wohnbevölkerung Ende 2008 2 907 18 128 16.0%
Veränderung 2007 bis 2008 – 50 + 19 . . .

Geschlecht
Frauen 1 574 9 704 16.2%
Männer 1 333 8 424 15.8%
Frauenanteil in % 54.1 53.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 2 463 14 842 16.6%
Ausländer/-innen  444 3 286 13.5%
Ausländeranteil in %  15.3  18.1 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 2 959 17 975 16.5%
Veränderung 1990 bis 2000 – 249 – 1 237 . . .

Länggasse Stadtteil 
II

Anteil am 
Stadtteil II

Erwerbspersonen 1 757 10 733 16.4%
Erwerbstätige 1 696 10 297 16.5%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 81.8 80.3 . . .

Privathaushalte 1 728 9 837 17.6%
Einpersonen-Haushalte 1 053 5 555 19.0%
Familien-Haushalte  562 3 716 15.1%
Nichtfamilien-Haushalte  113  566 20.0%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  251 1 968 12.8%

Wohnungsbestand Dez. 2008 1 926 10 991 17.5%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  207  914 22.6%
Beschäftigte 3 440 15 950 21.6%

Stadtbach Stadtteil II Anteil am 
Stadtteil II

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 646 18 128 9.1%
Veränderung 2007 bis 2008 + 18 + 19 . . .

Geschlecht
Frauen  869 9 704 9.0%
Männer  777 8 424 9.2%
Frauenanteil in % 52.8 53.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 1 348 14 842 9.1%
Ausländer/-innen  298 3 286 9.1%
Ausländeranteil in %  18.1  18.1 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 550 17 975 8.6%
Veränderung 1990 bis 2000 – 61 – 1 237 . . .

Stadtbach Stadtteil 
II

Anteil am 
Stadtteil II

Erwerbspersonen  865 10 733 8.1%
Erwerbstätige  832 10 297 8.1%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 78.1 80.3 . . .

Privathaushalte  830 9 837 8.4%
Einpersonen-Haushalte  483 5 555 8.7%
Familien-Haushalte  303 3 716 8.2%
Nichtfamilien-Haushalte  44  566 7.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  175 1 968 8.9%

Wohnungsbestand Dez. 2008  933 10 991 8.5%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  165  914 18.1%
Beschäftigte 2 319 15 950 14.5%

Muesmatt Stadtteil II Anteil am 
Stadtteil II

Wohnbevölkerung Ende 2008 3 977 18 128 21.9%
Veränderung 2007 bis 2008 + 7 + 19 . . .

Geschlecht
Frauen 2 067 9 704 21.3%
Männer 1 910 8 424 22.7%
Frauenanteil in % 52.0 53.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 3 093 14 842 20.8%
Ausländer/-innen  884 3 286 26.9%
Ausländeranteil in %  22.2  18.1 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 3 712 17 975 20.7%
Veränderung 1990 bis 2000 – 291 – 1 237 . . .

Muesmatt Stadtteil 
II

Anteil am 
Stadtteil II

Erwerbspersonen 2 379 10 733 22.2%
Erwerbstätige 2 277 10 297 22.1%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 79.3 80.3 . . .

Privathaushalte 2 140 9 837 21.8%
Einpersonen-Haushalte 1 245 5 555 22.4%
Familien-Haushalte  761 3 716 20.5%
Nichtfamilien-Haushalte  134  566 23.7%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  436 1 968 22.2%

Wohnungsbestand Dez. 2008 2 466 10 991 22.4%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  162  914 17.7%
Beschäftigte 2 530 15 950 15.9%



Stadtteil III
Mattenhof-Weissenbühl

Bestehend aus den Statistischen Bezirken 	 I	 Innere Stadt
12 Holligen 	 II	 Länggasse-Felsenau
13 Weissenstein 	 III	 Mattenhof-Weissenbühl
14 Mattenhof 	 IV	 Kirchenfeld-Schosshalde
15 Monbijou 	 V	 Breitenrain-Lorraine
16 Weissenbühl 	 VI	 Bümpliz-Oberbottigen
17 Sandrain
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Stadtteil III

III

Stadtteil III Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Wohnbevölkerung 2008
Bestand Ende 2008 28 054 129 418 21.7%
Bestand Ende 2007 27 519 128 345 21.4%
Veränderung 2007 bis 2008 + 535 + 1 073 . . .

Geschlecht
Frauen 14 722 68 226 21.6%
Männer 13 332 61 192 21.8%
Frauenanteil in % 52.5 52.7 . . .

Wohnbevölkerung nach Nationalität und Geschlecht 2008

Stadtteil III Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Ausländer/-innen 6 307 28 037 22.5%
Nachbarländer (A/D/F/FL/I) 2 922 11 281 25.9%
Spanien  392 1 837 21.3%
Portugal  219 1 311 16.7%
Türkei  189 1 112 17.0%
Sri Lanka  294 1 066 27.6%
Mazedonien  104 1 061 9.8%
Kosovo  151 1 015 14.9%
Übriges Ausland 2 036 9 354 21.8%
Ausländeranteil in % 22.5 21.7 . . .

Zivilstand
Ledig 16 197 66 130 24.5%
Verheiratet 8 466 44 834 18.9%
Verwitwet 1 299 7 607 17.1%
Geschieden 2 051 10 684 19.2%
Eingetragene Partnerschaft  40  160 25.0%
Aufgelöste Partnerschaft  1  3 33.3%

Stadtteil III Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Altersklassen
  0–  6 Jahre 1 508 7 236 20.8%
  7–15 Jahre 1 426 7 787 18.3%
16–19 Jahre  687 3 977 17.3%
20–64 Jahre 20 588 87 505 23.5%
65–79 Jahre 2 343 14 465 16.2%
80 und mehr Jahre 1 502 8 448 17.8%

Wohnbevölkerung nach Alter, Geschlecht und Nationalität 2008

Stadtteil III Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Religion
Evangelisch-reformiert 12 019 57 975 20.7%
Römisch-katholisch 7 268 31 312 23.2%
Andere oder konfessionslos 8 767 40 131 21.8%

Natürliche Bevölkerungsbew.
Lebendgeborene  314 1 311 24.0%
Gestorbene  221 1 278 17.3%
Saldo nat. Bevölkerungsbew. + 93 + 33 . . .

Wanderungen
Zuzüge in Stadt Bern 3 500 12 010 29.1%
Wegzüge aus Stadt Bern 2 984 11 021 27.1%
Wanderungssaldo + 516 + 989 . . .

Wanderungssaldo innerstädt. – 125 . . . . . .
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Stadtteil III

III

Mattenhof-Weissenbühl Stadtteil III Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 27 001 128 634 21.0%
Bevölkerungsbestand 1990 28 867 136 338 21.2%
Veränderung 1990 bis 2000 – 1 866 – 7 704 . . .

Hauptsprache
Deutsch 21 469 104 465 20.6%
Andere Landessprache 2 343 9 904 23.7%
Übrige Sprachen 3 189 14 265 22.4%

Erwerbspersonen 16 452 74 267 22.2%
Erwerbstätige 15 655 70 604 22.2%
Erwerbslose  797 3 663 21.8%

Nichterwerbspersonen 10 549 54 367 19.4%

Verkehrsmittelwahl der
erwerbstätigen Bevölkerung
Kein Arbeitsweg  734 3 647 20.1%
Zu Fuss 1 653 6 022 27.4%
Fahrrad, Mofa 1 648 6 768 24.3%
Öffentlicher Verkehr (ÖV) 6 318 27 193 23.2%
Motorisierter Individual-
	 verkehr (mot. IV) 2 471 13 682 18.1%
Kombinierter Verkehr
	 (ÖV + mot. IV)  457 2 377 19.2%
Keine Angabe 2 374 10 915 21.7%

Verkehrsmittel der erwerbstätigen Wohnbevölkerung 
Eidg. Volkszählung 2000

Stadtteil III Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Privathaushalte 14 839 67 115 22.1%
Einpersonen-Haushalte 8 293 34 981 23.7%
Paare ohne Kinder 3 252 16 056 20.3%
Paare mit Kindern 1 829 9 877 18.5%
Elternteil mit Kindern  618 3 057 20.2%
Einzelperson mit Eltern(teil)  47  292 16.1%
Nichtfamilien-Haushalte  800 2 852 28.1%

Bodennutzung in ha 2008  692.8 5 161.7 13.4%
Gebäude, Hofraum, Gärten, 
	 Anlagen  336.1 1 692.7 19.9%
Äcker, Wiesen, Pflanzland, 
	 Baumgärten, Wald, Ge-
	 wässer, unkultiv. Gebiet 251.3 2 922.6 8.6%
Bahnen, Strassen, Wege  105.5  546.6 19.3%

Stadtteil III Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Gebäude bewohnt Dez. 2008 2 931 14 102 20.8%

Wohnungsbestand Dez. 2008 16 701 74 171 22.5%
1 Zimmer 2 166 8 504 25.5%
2 Zimmer 4 240 16 807 25.2%
3 Zimmer 6 455 28 394 22.7%
4 Zimmer 2 649 14 027 18.9%
5 Zimmer und mehr 1 191 6 439 18.5%

Wohnungsbestand nach Zahl der Zimmer Dezember 2008

Durchschnittliche
Monatsmietpreise Stadtteil III Stadt Bern Diff. zu 
1. November 2008 Stadt Bern

1-Zimmer  608  627 – 3.0%
2-Zimmer  897  908 – 1.2%
3-Zimmer 1 189 1 115  6.6%
4-Zimmer 1 449 1 430  1.3%
5-Zimmer und mehr 1 780 1 850 – 3.8%

Stadtteil III Stadt Bern Anteil an
Leer stehende 
Wohnungen1. Juni 2008

Stadt Bern

85 277 30.7%

Leer stehende Geschäfts-
räume 1. Juni 2008

Anzahl 59 157 37.6%
Fläche in m2 21 479 47 825 44.9%

Eidg. Betriebszählung 2008

Arbeitsstätten 2 005 8 605 23.3%
Beschäftigte 44 485 152 560 29.2%
	 Wirtschaftssektor 2 3 184 16 413 19.4%
	 Wirtschaftssektor 3 41 301 136 147 30.3%



Statistischer Bezirk 12 – Holligen
Linde, Insel, Weyermannshaus, Oberholligen, Steigerhubel, Holligen, Ausserholligen, Fischermätteli, Könizbergwald

Statistischer Bezirk 13 – Weissenstein
Weissenstein

Statistischer Bezirk 14 – Mattenhof
Brunnmatt, Mattenhof, Hubelmatt
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Stadtteil III

III

Holligen Stadtteil III Anteil am 
Stadtteil III

Wohnbevölkerung Ende 2008 6 485 28 054 23.1%
Veränderung 2007 bis 2008 + 85 + 535 . . .

Geschlecht
Frauen 3 418 14 722 23.2%
Männer 3 067 13 332 23.0%
Frauenanteil in % 52.7 52.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 4 510 21 747 20.7%
Ausländer/-innen 1 975 6 307 31.3%
Ausländeranteil in %  30.5  22.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 6 413 27 001 23.8%
Veränderung 1990 bis 2000 – 941 – 1 866 . . .

Holligen Stadtteil 
III

Anteil am 
Stadtteil III

Erwerbspersonen 3 684 16 452 22.4%
Erwerbstätige 3 438 15 655 22.0%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 77.0 80.5 . . .

Privathaushalte 3 425 14 839 23.1%
Einpersonen-Haushalte 1 849 8 293 22.3%
Familien-Haushalte 1 418 5 746 24.7%
Nichtfamilien-Haushalte  158  800 19.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  507 2 931 17.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008 3 855 16 701 23.1%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  345 2 005 17.2%
Beschäftigte 13 850 44 485 31.1%

Weissen-
stein

Stadtteil III Anteil am 
Stadtteil III

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 879 28 054 6.7%
Veränderung 2007 bis 2008 + 303 + 535 . . .

Geschlecht
Frauen  999 14 722 6.8%
Männer  880 13 332 6.6%
Frauenanteil in % 53.2 52.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 1 662 21 747 7.6%
Ausländer/-innen  217 6 307 3.4%
Ausländeranteil in %  11.5  22.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 535 27 001 5.7%
Veränderung 1990 bis 2000 – 38 – 1 866 . . .

Weissen-
stein

Stadtteil 
III

Anteil am 
Stadtteil III

Erwerbspersonen 730 16 452 4.4%
Erwerbstätige 701 15 655 4.5%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 75.6 80.5 . . .

Privathaushalte 717 14 839 4.8%
Einpersonen-Haushalte 304 8 293 3.7%
Familien-Haushalte 390 5 746 6.8%
Nichtfamilien-Haushalte  23  800 2.9%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  353 2 931 12.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008  976 16 701 5.8%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  20 2 005 1.0%
Beschäftigte  157 44 485 0.4%

Mattenhof Stadtteil III Anteil am 
Stadtteil III

Wohnbevölkerung Ende 2008 6 262 28 054 22.3%
Veränderung 2007 bis 2008 + 41 + 535 . . .

Geschlecht
Frauen 3 289 14 722 22.3%
Männer 2 973 13 332 22.3%
Frauenanteil in % 52.5 52.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 4 807 21 747 22.1%
Ausländer/-innen 1 455 6 307 23.1%
Ausländeranteil in %  23.2  22.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 6 209 27 001 23.0%
Veränderung 1990 bis 2000 – 476 – 1 866 . . .

Mattenhof Stadtteil 
III

Anteil am 
Stadtteil III

Erwerbspersonen 4 011 16 452 24.4%
Erwerbstätige 3 796 15 655 24.2%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 80.1 80.5 . . .

Privathaushalte 3 519 14 839 23.7%
Einpersonen-Haushalte 2 021 8 293 24.4%
Familien-Haushalte 1 271 5 746 22.1%
Nichtfamilien-Haushalte  227  800 28.4%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  697 2 931 23.8%

Wohnungsbestand Dez. 2008 3 816 16 701 22.8%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  331 2 005 16.5%
Beschäftigte 4 052 44 485 9.1%



Statistischer Bezirk 15 – Monbijou
Villette, Monbijou

Statistischer Bezirk 16 – Weissenbühl
Beaumont, Sulgenbach, Weissenbühl, Steinhölzli

Statistischer Bezirk 17 – Sandrain
Marzili, Sulgeneck, Sandrain, Schönegg, Schönau, Aarbühl
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Stadtteil III

III

Monbijou Stadtteil III Anteil am 
Stadtteil III

Wohnbevölkerung Ende 2008 2 912 28 054 10.4%
Veränderung 2007 bis 2008 + 51 + 535 . . .

Geschlecht
Frauen 1 488 14 722 10.1%
Männer 1 424 13 332 10.7%
Frauenanteil in % 51.1 52.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 2 277 21 747 10.5%
Ausländer/-innen  635 6 307 10.1%
Ausländeranteil in %  21.8  22.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 2 870 27 001 10.6%
Veränderung 1990 bis 2000 + 31 – 1 866 . . .

Monbijou Stadtteil 
III

Anteil am 
Stadtteil III

Erwerbspersonen 1 940 16 452 11.8%
Erwerbstätige 1 874 15 655 12.0%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 84.6 80.5 . . .

Privathaushalte 1 611 14 839 10.9%
Einpersonen-Haushalte 926 8 293 11.2%
Familien-Haushalte 565 5 746 9.8%
Nichtfamilien-Haushalte  120  800 15.0%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  278 2 931 9.5%

Wohnungsbestand Dez. 2008 1 807 16 701 10.8%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  760 2 005 37.9%
Beschäftigte 16 289 44 485 36.6%

Weissen-
bühl

Stadtteil III Anteil am 
Stadtteil III

Wohnbevölkerung Ende 2008 6 623 28 054 23.6%
Veränderung 2007 bis 2008 – 6 + 535 . . .

Geschlecht
Frauen 3 531 14 722 24.0%
Männer 3 092 13 332 23.2%
Frauenanteil in % 53.3 52.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 5 353 21 747 24.6%
Ausländer/-innen 1 270 6 307 20.1%
Ausländeranteil in %  19.2  22.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 6 304 27 001 23.3%
Veränderung 1990 bis 2000 – 368 – 1 866 . . .

Weissen-
bühl

Stadtteil 
III

Anteil am 
Stadtteil III

Erwerbspersonen 3 872 16 452 23.5%
Erwerbstätige 3 734 15 655 23.9%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 83.1 80.5 . . .

Privathaushalte 3 464 14 839 23.3%
Einpersonen-Haushalte 1 911 8 293 23.0%
Familien-Haushalte 1 363 5 746 23.7%
Nichtfamilien-Haushalte  190  800 23.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  683 2 931 23.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008 3 878 16 701 23.2%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  328 2 005 16.4%
Beschäftigte 6 499 44 485 14.6%

Sandrain Stadtteil III Anteil am 
Stadtteil III

Wohnbevölkerung Ende 2008 3 893 28 054 13.9%
Veränderung 2007 bis 2008 + 61 + 535 . . .

Geschlecht
Frauen 1 997 14 722 13.6%
Männer 1 896 13 332 14.2%
Frauenanteil in % 51.3 52.5 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 3 138 21 747 14.4%
Ausländer/-innen  755 6 307 12.0%
Ausländeranteil in %  19.4  22.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 3 670 27 001 13.6%
Veränderung 1990 bis 2000 – 74 – 1 866 . . .

Sandrain Stadtteil 
III

Anteil am 
Stadtteil III

Erwerbspersonen 2 215 16 452 13.5%
Erwerbstätige 2 112 15 655 13.5%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 80.5 80.5 . . .

Privathaushalte 2 103 14 839 14.2%
Einpersonen-Haushalte 1 282 8 293 15.5%
Familien-Haushalte 739 5 746 12.9%
Nichtfamilien-Haushalte  82  800 10.3%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  413 2 931 14.1%

Wohnungsbestand Dez. 2008 2 369 16 701 14.2%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  221 2 005 11.0%
Beschäftigte 3 638 44 485 8.2%



Stadtteil IV
Kirchenfeld-Schosshalde
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18 Kirchenfeld 	 II	 Länggasse-Felsenau
19 Gryphenhübeli 	 III	 Mattenhof-Weissenbühl
20 Brunnadern 	 IV	 Kirchenfeld-Schosshalde
21 Murifeld 	 V	 Breitenrain-Lorraine
22 Schosshalde 	 VI	 Bümpliz-Oberbottigen
23 Beundenfeld

I

II

III
IV

V

VI

18
19

20
21

22

23

Männer Frauen

Schweizer AusländerSchweizerin/ Ausländerin/

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100
Alter

 500  300  100  100  300  500

Schweizerinnen

Schweizer

Ausländerinnen

Ausländer

6.8%
7.5%

47.6%

38.1%

Statistikdienste der Stadt Bern, Statistisches Jahrbuch 2008
280

Stadtteil IV

IV

Stadtteil IV Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Wohnbevölkerung 2008
Bestand Ende 2008 23 485 129 418 18.1%
Bestand Ende 2007 23 457 128 345 18.3%
Veränderung 2007 bis 2008 + 28 + 1 073 . . .

Geschlecht
Frauen 12 769 68 226 18.7%
Männer 10 716 61 192 17.5%
Frauenanteil in % 54.4 52.7 . . .

Wohnbevölkerung nach Nationalität und Geschlecht 2008

Stadtteil IV Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Ausländer/-innen 3 355 28 037 12.0%
Nachbarländer (A/D/F/FL/I) 1 598 11 281 14.2%
Spanien  186 1 837 10.1%
Portugal  128 1 311 9.8%
Türkei  86 1 112 7.7%
Sri Lanka  75 1 066 7.0%
Mazedonien  38 1 061 3.6%
Kosovo  42 1 015 4.1%
Übriges Ausland 1 202 9 354 12.9%
Ausländeranteil in % 14.3 21.7 . . .

Zivilstand
Ledig 10 835 66 130 16.4%
Verheiratet 8 996 44 834 20.1%
Verwitwet 1 593 7 607 20.9%
Geschieden 2 029 10 684 19.0%
Eingetragene Partnerschaft  32  160 20.0%
Aufgelöste Partnerschaft –  3 –

Stadtteil IV Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Altersklassen
  0–  6 Jahre 1 429 7 236 19.7%
  7–15 Jahre 1 646 7 787 21.1%
16–19 Jahre  836 3 977 21.0%
20–64 Jahre 14 512 87 505 16.6%
65–79 Jahre 3 083 14 465 21.3%
80 und mehr Jahre 1 979 8 448 23.4%

Wohnbevölkerung nach Alter, Geschlecht und Nationalität 2008

Stadtteil IV Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Religion
Evangelisch-reformiert 11 909 57 975 20.5%
Römisch-katholisch 5 119 31 312 16.3%
Andere oder konfessionslos 6 457 40 131 16.1%

Natürliche Bevölkerungsbew.
Lebendgeborene  201 1 311 15.3%
Gestorbene  263 1 278 20.6%
Saldo nat. Bevölkerungsbew. – 62 + 33 . . .

Wanderungen
Zuzüge in Stadt Bern 1 645 12 010 13.7%
Wegzüge aus Stadt Bern 1 647 11 021 14.9%
Wanderungssaldo – 2 + 989 . . .

Wanderungssaldo innerstädt. + 69 . . . . . .
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Stadtteil IV

IV

Kirchenfeld-Schosshalde Stadtteil IV Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 24 238 128 634 18.8%
Bevölkerungsbestand 1990 24 241 136 338 17.8%
Veränderung 1990 bis 2000 – 3 – 7 704 . . .

Hauptsprache
Deutsch 20 154 104 465 19.3%
Andere Landessprache 1 823 9 904 18.4%
Übrige Sprachen 2 261 14 265 15.9%

Erwerbspersonen 13 061 74 267 17.6%
Erwerbstätige 12 589 70 604 17.8%
Erwerbslose  472 3 663 12.9%

Nichterwerbspersonen 11 177 54 367 20.6%

Verkehrsmittelwahl der
erwerbstätigen Bevölkerung
Kein Arbeitsweg  730 3 647 20.0%
Zu Fuss  727 6 022 12.1%
Fahrrad, Mofa 1 038 6 768 15.3%
Öffentlicher Verkehr (ÖV) 4 696 27 193 17.3%
Motorisierter Individual-
	 verkehr (mot. IV) 2 619 13 682 19.1%
Kombinierter Verkehr
	 (ÖV + mot. IV)  545 2 377 22.9%
Keine Angabe 2 234 10 915 20.5%

Verkehrsmittel der erwerbstätigen Wohnbevölkerung 
Eidg. Volkszählung 2000

Stadtteil IV Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Privathaushalte 11 696 67 115 17.4%
Einpersonen-Haushalte 5 641 34 981 16.1%
Paare ohne Kinder 3 062 16 056 19.1%
Paare mit Kindern 2 008 9 877 20.3%
Elternteil mit Kindern  556 3 057 18.2%
Einzelperson mit Eltern(teil)  76  292 26.0%
Nichtfamilien-Haushalte  353 2 852 12.4%

Bodennutzung in ha 2008  844.2 5 161.7 16.4%
Gebäude, Hofraum, Gärten, 
	 Anlagen  466.4 1 692.7 27.6%
Äcker, Wiesen, Pflanzland, 
	 Baumgärten, Wald, Ge-
	 wässer, unkultiv. Gebiet 265.3 2 922.6 9.1%
Bahnen, Strassen, Wege  112.6  546.6 20.6%

Stadtteil IV Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Gebäude bewohnt Dez. 2008 3 292 14 102 23.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008 13 193 74 171 17.8%
1 Zimmer 1 067 8 504 12.5%
2 Zimmer 2 386 16 807 14.2%
3 Zimmer 4 234 28 394 14.9%
4 Zimmer 3 219 14 027 22.9%
5 Zimmer und mehr 2 287 6 439 35.5%

Wohnungsbestand nach Zahl der Zimmer Dezember 2008

Durchschnittliche
Monatsmietpreise Stadtteil IV Stadt Bern Diff. zu 
1. November 2008 Stadt Bern

1-Zimmer  636  627  1.4%
2-Zimmer 1 018  908  12.1%
3-Zimmer 1 158 1 115  3.9%
4-Zimmer 1 573 1 430  10.0%
5-Zimmer und mehr 2 015 1 850  8.9%

Stadtteil IV Stadt Bern Anteil an
Leer stehende 
Wohnungen1. Juni 2008

Stadt Bern

30 277 10.8%

Leer stehende Geschäfts-
räume 1. Juni 2008

Anzahl 9 157 5.7%
Fläche in m2  859 47 825 1.8%

Eidg. Betriebszählung 2008

Arbeitsstätten 1 189 8 605 13.8%
Beschäftigte 20 656 152 560 13.5%
	 Wirtschaftssektor 2 1 695 16 413 10.3%
	 Wirtschaftssektor 3 18 961 136 147 13.9%



Statistischer Bezirk 18 – Kirchenfeld
Kirchenfeld, Dalmazi, Dählhölzli

Statistischer Bezirk 19 – Gryphenhübeli
Klösterli, Gryphenhübeli

Statistischer Bezirk 20 – Brunnadern
Lindenfeld, Brunnadern, Elfenau, Unteres Murifeld
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Stadtteil IV

IV

Kirchen-
feld

Stadtteil IV Anteil am 
Stadtteil IV

Wohnbevölkerung Ende 2008 3 360 23 485 14.3%
Veränderung 2007 bis 2008 – 10 + 28 . . .

Geschlecht
Frauen 1 723 12 769 13.5%
Männer 1 637 10 716 15.3%
Frauenanteil in % 51.3 54.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 2 936 20 130 14.6%
Ausländer/-innen  424 3 355 12.6%
Ausländeranteil in %  12.6  14.3 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 3 438 24 238 14.2%
Veränderung 1990 bis 2000 + 14 – 3 . . .

Kirchen-
feld

Stadtteil 
IV

Anteil am 
Stadtteil IV

Erwerbspersonen 2 077 13 061 15.9%
Erwerbstätige 2 037 12 589 16.2%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 83.9 80.0 . . .

Privathaushalte 1 690 11 696 14.4%
Einpersonen-Haushalte 819 5 641 14.5%
Familien-Haushalte 822 5 702 14.4%
Nichtfamilien-Haushalte  49  353 13.9%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  636 3 292 19.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008 1 844 13 193 14.0%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  322 1 189 27.1%
Beschäftigte 3 141 20 656 15.2%

Gryphen-
hübeli

Stadtteil IV Anteil am 
Stadtteil IV

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 627 23 485 6.9%
Veränderung 2007 bis 2008 – 6 + 28 . . .

Geschlecht
Frauen  856 12 769 6.7%
Männer  771 10 716 7.2%
Frauenanteil in % 52.6 54.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 1 425 20 130 7.1%
Ausländer/-innen  202 3 355 6.0%
Ausländeranteil in %  12.4  14.3 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 682 24 238 6.9%
Veränderung 1990 bis 2000 – 78 – 3 . . .

Gryphen-
hübeli

Stadtteil 
IV

Anteil am 
Stadtteil IV

Erwerbspersonen 984 13 061 7.5%
Erwerbstätige 945 12 589 7.5%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 79.7 80.0 . . .

Privathaushalte 750 11 696 6.4%
Einpersonen-Haushalte 323 5 641 5.7%
Familien-Haushalte 397 5 702 7.0%
Nichtfamilien-Haushalte  30  353 8.5%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  272 3 292 8.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008  877 13 193 6.6%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  105 1 189 8.8%
Beschäftigte 1 020 20 656 4.9%

Brunn-
adern

Stadtteil IV Anteil am 
Stadtteil IV

Wohnbevölkerung Ende 2008 4 255 23 485 18.1%
Veränderung 2007 bis 2008 – 1 + 28 . . .

Geschlecht
Frauen 2 404 12 769 18.8%
Männer 1 851 10 716 17.3%
Frauenanteil in % 56.5 54.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 3 810 20 130 18.9%
Ausländer/-innen  445 3 355 13.3%
Ausländeranteil in %  10.5  14.3 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 4 571 24 238 18.9%
Veränderung 1990 bis 2000 + 92 – 3 . . .

Brunn-
adern

Stadtteil 
IV

Anteil am 
Stadtteil IV

Erwerbspersonen 2 264 13 061 17.3%
Erwerbstätige 2 180 12 589 17.3%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 81.2 80.0 . . .

Privathaushalte 2 005 11 696 17.1%
Einpersonen-Haushalte 991 5 641 17.6%
Familien-Haushalte 962 5 702 16.9%
Nichtfamilien-Haushalte  52  353 14.7%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  664 3 292 20.2%

Wohnungsbestand Dez. 2008 2 243 13 193 17.0%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  130 1 189 10.9%
Beschäftigte 1 318 20 656 6.4%



Statistischer Bezirk 21 – Murifeld
Jolimont, Oberes Murifeld, Wittigkofen, Saali

Statistischer Bezirk 22 – Schosshalde
Ostring, Schosshalde, Hintere Schosshalde, Tiefenmösli, Schöngrün, Egelsee, Obstberg, Schönberg, Oberes Galgenfeld

Statistischer Bezirk 23 – Beundenfeld
Baumgarten, Beundenfeld, Unteres Galgenfeld, Allmend, Burgfeld, Waldau
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Stadtteil IV

IV

Murifeld Stadtteil IV Anteil am 
Stadtteil IV

Wohnbevölkerung Ende 2008 4 456 23 485 19.0%
Veränderung 2007 bis 2008 + 30 + 28 . . .

Geschlecht
Frauen 2 473 12 769 19.4%
Männer 1 983 10 716 18.5%
Frauenanteil in % 55.5 54.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 3 709 20 130 18.4%
Ausländer/-innen  747 3 355 22.3%
Ausländeranteil in %  16.8  14.3 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 4 771 24 238 19.7%
Veränderung 1990 bis 2000 – 61 – 3 . . .

Murifeld Stadtteil 
IV

Anteil am 
Stadtteil IV

Erwerbspersonen 2 377 13 061 18.2%
Erwerbstätige 2 250 12 589 17.9%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 76.1 80.0 . . .

Privathaushalte 2 141 11 696 18.3%
Einpersonen-Haushalte 927 5 641 16.4%
Familien-Haushalte 1 157 5 702 20.3%
Nichtfamilien-Haushalte  57  353 16.1%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  319 3 292 9.7%

Wohnungsbestand Dez. 2008 2 517 13 193 19.1%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  103 1 189 8.7%
Beschäftigte 2 564 20 656 12.4%

Schoss-
halde

Stadtteil IV Anteil am 
Stadtteil IV

Wohnbevölkerung Ende 2008 7 264 23 485 30.9%
Veränderung 2007 bis 2008 + 47 + 28 . . .

Geschlecht
Frauen 3 975 12 769 31.1%
Männer 3 289 10 716 30.7%
Frauenanteil in % 54.7 54.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 6 139 20 130 30.5%
Ausländer/-innen 1 125 3 355 33.5%
Ausländeranteil in %  15.5  14.3 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 7 192 24 238 29.7%
Veränderung 1990 bis 2000 – 7 – 3 . . .

Schoss-
halde

Stadtteil 
IV

Anteil am 
Stadtteil IV

Erwerbspersonen 4 016 13 061 30.7%
Erwerbstätige 3 869 12 589 30.7%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 81.2 80.0 . . .

Privathaushalte 3 887 11 696 33.2%
Einpersonen-Haushalte 2 036 5 641 36.1%
Familien-Haushalte 1 729 5 702 30.3%
Nichtfamilien-Haushalte  122  353 34.6%

Gebäude bewohnt Dez. 2008 1 055 3 292 32.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008 4 373 13 193 33.1%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  234 1 189 19.7%
Beschäftigte 2 314 20 656 11.2%

Beunden-
feld

Stadtteil IV Anteil am 
Stadtteil IV

Wohnbevölkerung Ende 2008 2 523 23 485 10.7%
Veränderung 2007 bis 2008 – 32 + 28 . . .

Geschlecht
Frauen 1 338 12 769 10.5%
Männer 1 185 10 716 11.1%
Frauenanteil in % 53.0 54.4 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 2 111 20 130 10.5%
Ausländer/-innen  412 3 355 12.3%
Ausländeranteil in %  16.3  14.3 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 2 584 24 238 10.7%
Veränderung 1990 bis 2000 + 37 – 3 . . .

Beunden-
feld

Stadtteil 
IV

Anteil am 
Stadtteil IV

Erwerbspersonen 1 343 13 061 10.3%
Erwerbstätige 1 308 12 589 10.4%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 76.1 80.0 . . .

Privathaushalte 1 223 11 696 10.5%
Einpersonen-Haushalte 545 5 641 9.7%
Familien-Haushalte 635 5 702 11.1%
Nichtfamilien-Haushalte  43  353 12.2%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  346 3 292 10.5%

Wohnungsbestand Dez. 2008 1 339 13 193 10.1%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  295 1 189 24.8%
Beschäftigte 10 299 20 656 49.9%
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Stadtteil V

V

Stadtteil V Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Wohnbevölkerung 2008
Bestand Ende 2008 24 235 129 418 18.7%
Bestand Ende 2007 24 056 128 345 18.7%
Veränderung 2007 bis 2008 + 179 + 1 073 . . .

Geschlecht
Frauen 12 826 68 226 18.8%
Männer 11 409 61 192 18.6%
Frauenanteil in % 52.9 52.7 . . .

Wohnbevölkerung nach Nationalität und Geschlecht 2008

Stadtteil V Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Ausländer/-innen 4 719 28 037 16.8%
Nachbarländer (A/D/F/FL/I) 2 071 11 281 18.4%
Spanien  356 1 837 19.4%
Portugal  221 1 311 16.9%
Türkei  147 1 112 13.2%
Sri Lanka  167 1 066 15.7%
Mazedonien  71 1 061 6.7%
Kosovo  175 1 015 17.2%
Übriges Ausland 1 511 9 354 16.2%
Ausländeranteil in % 19.5 21.7 . . .

Zivilstand
Ledig 13 452 66 130 20.3%
Verheiratet 7 388 44 834 16.5%
Verwitwet 1 402 7 607 18.4%
Geschieden 1 972 10 684 18.5%
Eingetragene Partnerschaft  20  160 12.5%
Aufgelöste Partnerschaft  1  3 33.3%

Stadtteil V Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Altersklassen
  0–  6 Jahre 1 269 7 236 17.5%
  7–15 Jahre 1 333 7 787 17.1%
16–19 Jahre  656 3 977 16.5%
20–64 Jahre 16 861 87 505 19.3%
65–79 Jahre 2 492 14 465 17.2%
80 und mehr Jahre 1 624 8 448 19.2%

Wohnbevölkerung nach Alter, Geschlecht und Nationalität 2008

Stadtteil V Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Religion
Evangelisch-reformiert 11 182 57 975 19.3%
Römisch-katholisch 5 816 31 312 18.6%
Andere oder konfessionslos 7 237 40 131 18.0%

Natürliche Bevölkerungsbew.
Lebendgeborene  267 1 311 20.4%
Gestorbene  280 1 278 21.9%
Saldo nat. Bevölkerungsbew. – 13 + 33 . . .

Wanderungen
Zuzüge in Stadt Bern 2 195 12 010 18.3%
Wegzüge aus Stadt Bern 2 017 11 021 18.3%
Wanderungssaldo + 178 + 989 . . .

Wanderungssaldo innerstädt. – 2 . . . . . .
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Stadtteil V

V

Breitenrain-Lorraine Stadtteil V Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 24 081 128 634 18.7%
Bevölkerungsbestand 1990 25 914 136 338 19.0%
Veränderung 1990 bis 2000 – 1 833 – 7 704 . . .

Hauptsprache
Deutsch 20 001 104 465 19.1%
Andere Landessprache 1 757 9 904 17.7%
Übrige Sprachen 2 323 14 265 16.3%

Erwerbspersonen 14 177 74 267 19.1%
Erwerbstätige 13 463 70 604 19.1%
Erwerbslose  714 3 663 19.5%

Nichterwerbspersonen 9 904 54 367 18.2%

Verkehrsmittelwahl der
erwerbstätigen Bevölkerung
Kein Arbeitsweg  609 3 647 16.7%
Zu Fuss 1 035 6 022 17.2%
Fahrrad, Mofa 1 584 6 768 23.4%
Öffentlicher Verkehr (ÖV) 5 685 27 193 20.9%
Motorisierter Individual-
	 verkehr (mot. IV) 2 238 13 682 16.4%
Kombinierter Verkehr
	 (ÖV + mot. IV)  432 2 377 18.2%
Keine Angabe 1 880 10 915 17.2%

Verkehrsmittel der erwerbstätigen Wohnbevölkerung 
Eidg. Volkszählung 2000

Stadtteil V Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Privathaushalte 13 470 67 115 20.1%
Einpersonen-Haushalte 7 602 34 981 21.7%
Paare ohne Kinder 2 908 16 056 18.1%
Paare mit Kindern 1 613 9 877 16.3%
Elternteil mit Kindern  600 3 057 19.6%
Einzelperson mit Eltern(teil)  57  292 19.5%
Nichtfamilien-Haushalte  690 2 852 24.2%

Bodennutzung in ha 2008  383.8 5 161.7 7.4%
Gebäude, Hofraum, Gärten, 
	 Anlagen  247.6 1 692.7 14.6%
Äcker, Wiesen, Pflanzland, 
	 Baumgärten, Wald, Ge-
	 wässer, unkultiv. Gebiet 60.1 2 922.6 2.1%
Bahnen, Strassen, Wege  76.0  546.6 13.9%

Stadtteil V Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Gebäude bewohnt Dez. 2008 2 371 14 102 16.8%

Wohnungsbestand Dez. 2008 14 605 74 171 19.7%
1 Zimmer 1 985 8 504 23.3%
2 Zimmer 3 873 16 807 23.0%
3 Zimmer 5 655 28 394 19.9%
4 Zimmer 2 207 14 027 15.7%
5 Zimmer und mehr  885 6 439 13.7%

Wohnungsbestand nach Zahl der Zimmer Dezember 2008

Durchschnittliche
Monatsmietpreise Stadtteil V Stadt Bern Diff. zu 
1. November 2008 Stadt Bern

1-Zimmer  614  627 – 2.1%
2-Zimmer  876  908 – 3.5%
3-Zimmer 1 137 1 115  2.0%
4-Zimmer 1 562 1 430  9.2%
5-Zimmer und mehr 1 892 1 850  2.3%

Stadtteil V Stadt Bern Anteil an
Leer stehende 
Wohnungen1. Juni 2008

Stadt Bern

52 277 18.8%

Leer stehende Geschäfts-
räume 1. Juni 2008

Anzahl 25 157 15.9%
Fläche in m2 3 457 47 825 7.2%

Eidg. Betriebszählung 2008

Arbeitsstätten 1 109 8 605 12.9%
Beschäftigte 21 544 152 560 14.1%
	 Wirtschaftssektor 2 4 350 16 413 26.5%
	 Wirtschaftssektor 3 17 194 136 147 12.6%



Statistischer Bezirk 24 – Altenberg
Rabbental, Altenberg

Statistischer Bezirk 25 – Spitalacker
Viktoriarain, Spitalacker, Schönburg, Kaserne

Statistischer Bezirk 26 – Breitfeld
Breitfeld, Wankdorffeld, Wylerholz, Löchligut

Statistikdienste der Stadt Bern, Statistisches Jahrbuch 2008
286

Stadtteil V

V

Altenberg Stadtteil V Anteil am 
Stadtteil V

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 432 24 235 5.9%
Veränderung 2007 bis 2008 – 15 + 179 . . .

Geschlecht
Frauen  830 12 826 6.5%
Männer  602 11 409 5.3%
Frauenanteil in % 58.0 52.9 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 1 254 19 516 6.4%
Ausländer/-innen  178 4 719 3.8%
Ausländeranteil in %  12.4  19.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 622 24 081 6.7%
Veränderung 1990 bis 2000 – 275 – 1 833 . . .

Altenberg Stadtteil 
V

Anteil am 
Stadtteil V

Erwerbspersonen 763 14 177 5.4%
Erwerbstätige 740 13 463 5.5%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 80.5 81.1 . . .

Privathaushalte 622 13 470 4.6%
Einpersonen-Haushalte 310 7 602 4.1%
Familien-Haushalte 284 5 178 5.5%
Nichtfamilien-Haushalte 28 690 4.1%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  190 2 371 8.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008  707 14 605 4.8%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  66 1 109 6.0%
Beschäftigte 2 254 21 544 10.5%

Spitalacker Stadtteil V Anteil am 
Stadtteil V

Wohnbevölkerung Ende 2008 6 951 24 235 28.7%
Veränderung 2007 bis 2008 + 121 + 179 . . .

Geschlecht
Frauen 3 658 12 826 28.5%
Männer 3 293 11 409 28.9%
Frauenanteil in % 52.6 52.9 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 5 786 19 516 29.6%
Ausländer/-innen 1 165 4 719 24.7%
Ausländeranteil in %  16.8  19.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 6 839 24 081 28.4%
Veränderung 1990 bis 2000 – 506 – 1 833 . . .

Spitalacker Stadtteil 
V

Anteil am 
Stadtteil V

Erwerbspersonen 4 176 14 177 29.5%
Erwerbstätige 4 013 13 463 29.8%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 83.1 81.1 . . .

Privathaushalte 3 922 13 470 29.1%
Einpersonen-Haushalte 2 175 7 602 28.6%
Familien-Haushalte 1 498 5 178 28.9%
Nichtfamilien-Haushalte 249 690 36.1%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  617 2 371 26.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008 4 286 14 605 29.3%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  375 1 109 33.8%
Beschäftigte 5 806 21 544 26.9%

Breitfeld Stadtteil V Anteil am 
Stadtteil V

Wohnbevölkerung Ende 2008 6 015 24 235 24.8%
Veränderung 2007 bis 2008 + 78 + 179 . . .

Geschlecht
Frauen 3 259 12 826 25.4%
Männer 2 756 11 409 24.2%
Frauenanteil in % 54.2 52.9 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 4 821 19 516 24.7%
Ausländer/-innen 1 194 4 719 25.3%
Ausländeranteil in %  19.9  19.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 5 896 24 081 24.5%
Veränderung 1990 bis 2000 – 393 – 1 833 . . .

Breitfeld Stadtteil 
V

Anteil am 
Stadtteil V

Erwerbspersonen 3 206 14 177 22.6%
Erwerbstätige 3 047 13 463 22.6%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 81.0 81.1 . . .

Privathaushalte 3 525 13 470 26.2%
Einpersonen-Haushalte 1 989 7 602 26.2%
Familien-Haushalte 1 394 5 178 26.9%
Nichtfamilien-Haushalte 142 690 20.6%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  528 2 371 22.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008 3 731 14 605 25.5%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  297 1 109 26.8%
Beschäftigte 7 054 21 544 32.7%



Statistischer Bezirk 27 – Breitenrain
Breitenrain, Wyler

Statistischer Bezirk 28 – Lorraine
Lorraine, Wylergut
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Stadtteil V

V

Breitenrain Stadtteil V Anteil am 
Stadtteil V

Wohnbevölkerung Ende 2008 5 970 24 235 24.6%
Veränderung 2007 bis 2008 + 1 + 179 . . .

Geschlecht
Frauen 3 153 12 826 24.6%
Männer 2 817 11 409 24.7%
Frauenanteil in % 52.8 52.9 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 4 623 19 516 23.7%
Ausländer/-innen 1 347 4 719 28.5%
Ausländeranteil in %  22.6  19.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 6 027 24 081 25.0%
Veränderung 1990 bis 2000 – 239 – 1 833 . . .

Breitenrain Stadtteil 
V

Anteil am 
Stadtteil V

Erwerbspersonen 3 771 14 177 26.6%
Erwerbstätige 3 539 13 463 26.3%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 80.4 81.1 . . .

Privathaushalte 3 418 13 470 25.4%
Einpersonen-Haushalte 2 007 7 602 26.4%
Familien-Haushalte 1 245 5 178 24.0%
Nichtfamilien-Haushalte 166 690 24.1%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  498 2 371 21.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008 3 653 14 605 25.0%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  227 1 109 20.5%
Beschäftigte 4 016 21 544 18.6%

Lorraine Stadtteil V Anteil am 
Stadtteil V

Wohnbevölkerung Ende 2008 3 867 24 235 16.0%
Veränderung 2007 bis 2008 – 6 + 179 . . .

Geschlecht
Frauen 1 926 12 826 15.0%
Männer 1 941 11 409 17.0%
Frauenanteil in % 49.8 52.9 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 3 032 19 516 15.5%
Ausländer/-innen  835 4 719 17.7%
Ausländeranteil in %  21.6  19.5 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 3 697 24 081 15.4%
Veränderung 1990 bis 2000 – 420 – 1 833 . . .

Lorraine Stadtteil 
V

Anteil am 
Stadtteil V

Erwerbspersonen 2 261 14 177 15.9%
Erwerbstätige 2 124 13 463 15.8%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 79.0 81.1 . . .

Privathaushalte 1 983 13 470 14.7%
Einpersonen-Haushalte 1 121 7 602 14.7%
Familien-Haushalte 757 5 178 14.6%
Nichtfamilien-Haushalte 105 690 15.2%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  538 2 371 22.7%

Wohnungsbestand Dez. 2008 2 228 14 605 15.3%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  144 1 109 13.0%
Beschäftigte 2 414 21 544 11.2%



Stadtteil VI
Bümpliz-Oberbottigen

Bestehend aus den Statistischen Bezirken 	 I	 Innere Stadt
29 Bümpliz 	 II	 Länggasse-Felsenau
30 Oberbottigen 	 III	 Mattenhof-Weissenbühl
31 Stöckacker 	 IV	 Kirchenfeld-Schosshalde
32 Bethlehem 	 V	 Breitenrain-Lorraine

	 VI	 Bümpliz-Oberbottigen
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Stadtteil VI

VI

Stadtteil VI Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Wohnbevölkerung 2008
Bestand Ende 2008 31 655 129 418 24.5%
Bestand Ende 2007 31 321 128 345 24.4%
Veränderung 2007 bis 2008 + 334 + 1 073 . . .

Geschlecht
Frauen 16 452 68 226 24.1%
Männer 15 203 61 192 24.8%
Frauenanteil in % 52.0 52.7 . . .

Wohnbevölkerung nach Nationalität und Geschlecht 2008

Stadtteil VI Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Ausländer/-innen 9 551 28 037 34.1%
Nachbarländer (A/D/F/FL/I) 2 614 11 281 23.2%
Spanien  644 1 837 35.1%
Portugal  621 1 311 47.4%
Türkei  615 1 112 55.3%
Sri Lanka  363 1 066 34.1%
Mazedonien  795 1 061 74.9%
Kosovo  593 1 015 58.4%
Übriges Ausland 3 306 9 354 35.3%
Ausländeranteil in % 30.2 21.7 . . .

Zivilstand
Ledig 13 075 66 130 19.8%
Verheiratet 13 579 44 834 30.3%
Verwitwet 2 136 7 607 28.1%
Geschieden 2 841 10 684 26.6%
Eingetragene Partnerschaft  24  160 15.0%
Aufgelöste Partnerschaft –  3 –

Stadtteil VI Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Altersklassen
  0–  6 Jahre 1 976 7 236 27.3%
  7–15 Jahre 2 482 7 787 31.9%
16–19 Jahre 1 302 3 977 32.7%
20–64 Jahre 19 644 87 505 22.4%
65–79 Jahre 4 359 14 465 30.1%
80 und mehr Jahre 1 892 8 448 22.4%

Wohnbevölkerung nach Alter, Geschlecht und Nationalität 2008

Stadtteil VI Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Religion
Evangelisch-reformiert 12 500 57 975 21.6%
Römisch-katholisch 7 804 31 312 24.9%
Andere oder konfessionslos 11 351 40 131 28.3%

Natürliche Bevölkerungsbew.
Lebendgeborene  317 1 311 24.2%
Gestorbene  306 1 278 23.9%
Saldo nat. Bevölkerungsbew. + 11 + 33 . . .

Wanderungen
Zuzüge in Stadt Bern 2 277 12 010 19.0%
Wegzüge aus Stadt Bern 2 082 11 021 18.9%
Wanderungssaldo + 195 + 989 . . .

Wanderungssaldo innerstädt. + 126 . . . . . .
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Stadtteil VI

VI

Bümpliz-Oberbottigen Stadtteil VI Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 31 380 128 634 24.4%
Bevölkerungsbestand 1990 33 509 136 338 24.6%
Veränderung 1990 bis 2000 – 2 129 – 7 704 . . .

Hauptsprache
Deutsch 24 361 104 465 23.3%
Andere Landessprache 2 411 9 904 24.3%
Übrige Sprachen 4 608 14 265 32.3%

Erwerbspersonen 17 049 74 267 23.0%
Erwerbstätige 15 896 70 604 22.5%
Erwerbslose 1 153 3 663 31.5%

Nichterwerbspersonen 14 331 54 367 26.4%

Verkehrsmittelwahl der
erwerbstätigen Bevölkerung
Kein Arbeitsweg  663 3 647 18.2%
Zu Fuss 1 047 6 022 17.4%
Fahrrad, Mofa 1 012 6 768 15.0%
Öffentlicher Verkehr (ÖV) 5 752 27 193 21.2%
Motorisierter Individual-
	 verkehr (mot. IV) 4 406 13 682 32.2%
Kombinierter Verkehr
	 (ÖV + mot. IV)  545 2 377 22.9%
Keine Angabe 2 471 10 915 22.6%

Verkehrsmittel der erwerbstätigen Wohnbevölkerung 
Eidg. Volkszählung 2000

Stadtteil VI Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Privathaushalte 14 883 67 115 22.2%
Einpersonen-Haushalte 6 268 34 981 17.9%
Paare ohne Kinder 4 240 16 056 26.4%
Paare mit Kindern 3 135 9 877 31.7%
Elternteil mit Kindern  840 3 057 27.5%
Einzelperson mit Eltern(teil)  77  292 26.4%
Nichtfamilien-Haushalte  323 2 852 11.3%

Bodennutzung in ha 2008 2 022.9 5 161.7 39.2%
Gebäude, Hofraum, Gärten, 
	 Anlagen  384.3 1 692.7 22.7%
Äcker, Wiesen, Pflanzland, 
	 Baumgärten, Wald, Ge-
	 wässer, unkultiv. Gebiet 1 516.6 2 922.6 51.9%
Bahnen, Strassen, Wege  122.1  546.6 22.3%

Stadtteil VI Stadt Bern Anteil an 
Stadt Bern

Gebäude bewohnt Dez. 2008 2 849 14 102 20.2%

Wohnungsbestand Dez. 2008 15 810 74 171 21.3%
1 Zimmer 1 010 8 504 11.9%
2 Zimmer 2 666 16 807 15.9%
3 Zimmer 7 013 28 394 24.7%
4 Zimmer 3 920 14 027 27.9%
5 Zimmer und mehr 1 201 6 439 18.7%

Wohnungsbestand nach Zahl der Zimmer Dezember 2008

Durchschnittliche
Monatsmietpreise Stadtteil VI Stadt Bern Diff. zu 
1. November 2008 Stadt Bern

1-Zimmer  634  627  1.1%
2-Zimmer  806  908 – 11.2%
3-Zimmer  912 1 115 – 18.2%
4-Zimmer 1 117 1 430 – 21.9%
5-Zimmer und mehr 1 534 1 850 – 17.1%

Stadtteil VI Stadt Bern Anteil an
Leer stehende Wohnungen 
1. Juni 2008

Stadt Bern

64 277 23.1%

Leer stehende Geschäfts-
räume 1. Juni 2008

Anzahl 22 157 14.0%
Fläche in m2 14 043 47 825 29.4%

Eidg. Betriebszählung 2008

Arbeitsstätten 1 005 8 605 11.7%
Beschäftigte 15 804 152 560 10.4%
	 Wirtschaftssektor 2 5 616 16 413 34.2%
	 Wirtschaftssektor 3 10 188 136 147 7.5%



Statistischer Bezirk 29 – Bümpliz
Höhe, Schwabgut, Bodenweid, Hohliebi, Obermatt, Rehhag, Kleefeld, Winterhalde, Stapfenacker, Fellergut, Bümpliz

Statistischer Bezirk 30 – Oberbottigen
Niederbottigen, Oberbottigen, Matzenried, Riedbach, Buech, Forst

Statistischer Bezirk 31 – Stöckacker
Stöckacker, Ladenwandgut
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Stadtteil VI

VI

Bümpliz Stadtteil VI Anteil am 
Stadtteil VI

Wohnbevölkerung Ende 2008 15 781 31 655 49.9%
Veränderung 2007 bis 2008 + 110 + 334 . . .

Geschlecht
Frauen 8 336 16 452 50.7%
Männer 7 445 15 203 49.0%
Frauenanteil in % 52.8 52.0 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 11 398 22 104 51.6%
Ausländer/-innen 4 383 9 551 45.9%
Ausländeranteil in %  27.8  30.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 15 832 31 380 50.5%
Veränderung 1990 bis 2000 – 1 384 – 2 129 . . .

Bümpliz Stadtteil 
VI

Anteil am 
Stadtteil VI

Erwerbspersonen 8 346 17 049 49.0%
Erwerbstätige 7 817 15 896 49.2%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 75.7 76.1 . . .

Privathaushalte 7 669 14 883 51.5%
Einpersonen-Haushalte 3 328 6 268 53.1%
Familien-Haushalte 4 177 8 292 50.4%
Nichtfamilien-Haushalte 164 323 50.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008 1 514 2 849 53.1%

Wohnungsbestand Dez. 2008 8 079 15 810 51.1%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  585 1 005 58.2%
Beschäftigte 9 223 15 804 58.4%

Ober-
bottigen

Stadtteil VI Anteil am 
Stadtteil VI

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 298 31 655 4.1%
Veränderung 2007 bis 2008 + 89 + 334 . . .

Geschlecht
Frauen  622 16 452 3.8%
Männer  676 15 203 4.4%
Frauenanteil in % 47.9 52.0 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 1 193 22 104 5.4%
Ausländer/-innen  105 9 551 1.1%
Ausländeranteil in %  8.1  30.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 074 31 380 3.4%
Veränderung 1990 bis 2000 + 85 – 2 129 . . .

Ober-
bottigen

Stadtteil 
VI

Anteil am 
Stadtteil VI

Erwerbspersonen 576 17 049 3.4%
Erwerbstätige 558 15 896 3.5%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 80.8 76.1 . . .

Privathaushalte 438 14 883 2.9%
Einpersonen-Haushalte 127 6 268 2.0%
Familien-Haushalte 302 8 292 3.6%
Nichtfamilien-Haushalte 9 323 2.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  341 2 849 12.0%

Wohnungsbestand Dez. 2008  492 15 810 3.1%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  58 1 005 5.8%
Beschäftigte 1 769 15 804 11.2%

Stöckacker Stadtteil VI Anteil am 
Stadtteil VI

Wohnbevölkerung Ende 2008 1 883 31 655 5.9%
Veränderung 2007 bis 2008 – 31 + 334 . . .

Geschlecht
Frauen 1 002 16 452 6.1%
Männer  881 15 203 5.8%
Frauenanteil in % 53.2 52.0 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 1 271 22 104 5.8%
Ausländer/-innen  612 9 551 6.4%
Ausländeranteil in %  32.5  30.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 1 819 31 380 5.8%
Veränderung 1990 bis 2000 – 108 – 2 129 . . .

Stöckacker Stadtteil 
VI

Anteil am 
Stadtteil VI

Erwerbspersonen 1 007 17 049 5.9%
Erwerbstätige 925 15 896 5.8%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 77.1 76.1 . . .

Privathaushalte 1 003 14 883 6.7%
Einpersonen-Haushalte 502 6 268 8.0%
Familien-Haushalte 473 8 292 5.7%
Nichtfamilien-Haushalte 28 323 8.7%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  187 2 849 6.6%

Wohnungsbestand Dez. 2008 1 068 15 810 6.8%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  32 1 005 3.2%
Beschäftigte  267 15 804 1.7%



Statistischer Bezirk 32 – Bethlehem
Untermatt, Neuhaus, Bethlehemacker, Blumenfeld, Tscharnergut, Holenacker, Brünnen, Gäbelbach, Riedern, Eymatt
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Stadtteil VI

VI

Bethlehem Stadtteil VI Anteil am 
Stadtteil VI

Wohnbevölkerung Ende 2008 12 693 31 655 40.1%
Veränderung 2007 bis 2008 + 166 + 334 . . .

Geschlecht
Frauen 6 492 16 452 39.5%
Männer 6 201 15 203 40.8%
Frauenanteil in % 51.1 52.0 . . .

Nationalität
Schweizer/-innen 8 242 22 104 37.3%
Ausländer/-innen 4 451 9 551 46.6%
Ausländeranteil in %  35.1  30.2 . . .

Eidg. Volkszählung 2000
Bevölkerungsbestand 2000 12 655 31 380 40.3%
Veränderung 1990 bis 2000 – 722 – 2 129 . . .

Bethlehem Stadtteil 
VI

Anteil am 
Stadtteil VI

Erwerbspersonen 7 120 17 049 41.8%
Erwerbstätige 6 596 15 896 41.5%
Anteil an Bevölkerung
	 zwischen 15 und 64 Jahren 76.0 76.1 . . .

Privathaushalte 5 773 14 883 38.8%
Einpersonen-Haushalte 2 311 6 268 36.9%
Familien-Haushalte 3 340 8 292 40.3%
Nichtfamilien-Haushalte 122 323 37.8%

Gebäude bewohnt Dez. 2008  807 2 849 28.3%

Wohnungsbestand Dez. 2008 6 171 15 810 39.0%

Eidg. Betriebszählung 2008
Arbeitsstätten  330 1 005 32.8%
Beschäftigte 4 545 15 804 28.8%
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Tabellenverzeichnis
Die Quellenangaben zu den einzelnen Tabellen finden Sie auf den ent­
sprechenden Seiten rechtsbündig, unterhalb der Tabelle. 

Code Seite Titel

01  Bevölkerung
T 01.1.010 18 Entwicklung der Wohnbevölkerung 2008
T 01.1.130 19 Wohnbevölkerung nach Altersklasse, Heimat und Geschlecht Ende 2008
T 01.1.140 21 Wohnbevölkerung nach Heimat, Geschlecht und Zivilstand Ende 2008
T 01.1.150 21 Wohnbevölkerung nach Altersklasse und Zivilstand Ende 2008
T 01.1.030 22 Geburten 2008 nach Heimat und Geschlecht sowie Zivilstand der Eltern
T 01.1.050 22 Eheschliessungen 2008 nach Heimat und Zivilstand
T 01.1.060 23 Ehescheidungen 2008 nach Anzahl Kinder und Ehedauer
T 01.1.070 23 Ehescheidungen 2008 nach Heimatstaat/-kontinent der Partner vor der Eheschliessung
T 01.1.090 23 Todesfälle 2008 nach Altersgruppen und Geschlecht
T 01.1.100 24 Herkunftsort bzw. Wanderungsziel der Gewanderten und Wanderungssaldo 2008
T 01.1.110 25 Wanderungen nach Heimat bzw. Geschlecht und Alter 2008
T 01.1.080 26 Nationalitätswechsel 2008
T 01.1.020 26 Schweizerische Bevölkerung nach Wohnsitzbegriff und Geschlecht Ende 2008
T 01.1.160 27 Schweizerische Wohnbevölkerung nach Heimatkanton/Grossregion Ende 2008
T 01.1.170 28 Ausländische Wohnbevölkerung nach Heimatstaat und Bewilligungsart Ende 2008
T 01.1.180 29 Entwicklung des Bestandes der ausländischen Wohnbevölkerung nach Bewilligungsart und Heimatstaat 2008
T 01.1.190 31 Diplomatinnen und Diplomaten, diplomatisches Hilfspersonal sowie internationale Funktionärinnen und Funktionäre 

nach Legitimationstyp und Art der Organisation Ende 2008

T 01.1.200 31 Diplomatinnen und Diplomaten, diplomatisches Hilfspersonal sowie internationale Funktionärinnen und Funktionäre 
nach Legitimationstyp und Personenart Ende 2008

T 01.2.030 32 Bevölkerungsbestand nach Geschlecht und Heimat Ende 2008
T 01.2.020 33 Bevölkerungsbestand nach Heimat bzw. Altersgruppen Ende 2008
T 01.2.010 34 Bevölkerungsbewegung 2008
T 01.2.040 35 Ausländische Wohnbevölkerung nach Heimatstaat Ende 2008 (Anfang)
T 01.2.050 36 Ausländische Wohnbevölkerung nach Heimatstaat Ende 2008 (Fortsetzung)
T 01.2.060 37 Ausländische Wohnbevölkerung nach Heimatstaat Ende 2008 (Schluss)
T 01.2.070 38 Diplomatinnen und Diplomaten, Angestellte diplomatischer Vertretungen sowie internationale Funktionärinnen und 

Funktionäre nach Personenart Ende 2008

T 01.3.010 39 Entwicklung der Wohnbevölkerung 2008
T 01.3.020 40 Mittlere Wohnbevölkerung, Eheschliessungen, Lebendgeborene, Todesfälle 2008
T 01.3.030 41 Wanderungen 2008
T 01.4.030 42 Wohnbevölkerung nach demografischen Merkmalen, Volkszählungen 1970 bis 2000
T 01.4.050 43 Haushalte nach Struktur, Grösse und Personenzahl, Volkszählungen 1990 und 2000
T 01.5.010 45 Wohnbevölkerung (Total, Ausländer/innen, Erwerbspersonen), Volkszählung 2000
T 01.5.020 46 Privathaushalte nach Typ, Volkszählung 2000
T 01.6.020 47 Wohnbevölkerung, Volkszählungen 1970 bis 2000
T 01.6.030 48 Haushalte nach Haushaltstyp, Volkszählung 2000
T 01.7.010 49 Bevölkerungsbestand, Haushaltungen seit 1850
T 01.7.030 50 Natürliche Bevölkerungsbewegung seit 1890
T 01.7.020 51 Wanderungsbewegungen seit 1900
T 01.9.010 52 Bevölkerungsbestand seit 1990
T 01.9.020 52 Umfang und Entwicklung der Wohnbevölkerung, Volkszählungen seit 1930

02  Raum und Umwelt
T 02.1.010 57 Wichtige Punkte des Gemeindegebietes und die Wetterstationen in Köniz und Zollikofen nach Höhenlage
T 02.1.030 57 Abflussmengen und Wasserstände der Aare in Bern-Schönau 2007 und 2008
T 02.1.040 57 Luftdruck, Niederschlag 2008
T 02.1.050 58 Temperatur, Sonnenscheindauer 2008
T 02.1.060 59 Bewölkung, Gewitter, Nebel 2008
T 02.1.070 59 Heiztage und Heizgradtage 2007 und 2008
T 02.1.080 60 Immissionsmessungen 2008
T 02.1.090 61 Abwasserentsorgung 2007 und 2008
T 02.1.100 61 Abfallentsorgung in Tonnen 2005 bis 2008
T 02.2.010 62 Fläche Ende 2008
T 02.2.020 63 Gemeindegebiet nach Bodennutzung und Stadtteilen in Hektaren Ende 2008
T 02.3.010 64 Gemeindegebiete nach Gemeinden und Bodennutzung in Hektaren 2004/05
T 02.7.020 65 Temperatur, Niederschlag, Bewölkung, Sonnenscheindauer seit 1918
T 02.7.030 66 Wassertemperaturen Aare-Bern, Schönau seit 1971
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Code Seite Titel

03  Arbeit und Erwerb
T 03.1.010 70 Arbeitslose nach Geschlecht, Nationalität, Alter, Erwerbsstatus, Dauer der Arbeitslosigkeit, Erwerbssituation bzw. 

ausgeübter Funktion und Quartal 2008

T 03.1.020 71 Ganz Arbeitslose nach Berufsklasse und Quartal 2008
T 03.1.030 72 Teilweise Arbeitslose nach Berufsklasse und Quartal 2008
T 03.1.040 73 Offene Vollzeitstellen nach Berufsklasse und Quartal 2008
T 03.1.050 74 Offene Teilzeitstellen nach Berufsklasse und Quartal 2008
T 03.1.060 75 Vollzeit- und Teilzeitstellensuchende sowie offene Vollzeit- und Teilzeitstellen nach Monaten und Geschlecht 2008
T 03.1.070 75 Ganz und teilweise Arbeitslose nach Monaten und Geschlecht 2008
T 03.1.080 76 Arbeitslose nach Monaten und Altersklassen 2008
T 03.1.100 76 Wöchentliche Arbeitszeit in Gesamtarbeitsverträgen nach Berufen 2007 und 2008
T 03.4.010 77 Erwerbspersonen nach Umfang der Erwerbstätigkeit, Heimat, Geschlecht bzw. Zivilstand und Alter, Volkszählung 

2000

T 03.4.020 78 Erwerbspersonen, Erwerbstätige und Pendelnde nach Wirtschaftssektor, Volkszählungen 1980 bis 2000
T 03.4.025 79 Vervollständigte Pendlerbilanz der Erwerbstätigen nach Geschlecht, Volkszählungen 1990 und 2000
T 03.4.030 79 Erwerbstätige nach sozio-professionellen Kategorien und Geschlecht sowie Umfang der Erwerbstätigkeit, Volks­

zählung 2000

T 03.4.040 80 Arbeitsstätten, Beschäftigte und Vollzeitbeschäftigte nach Wirtschaftsabschnitt und Geschlecht, Betriebszählung 
2008

T 03.4.050 81 Teilzeitbeschäftigte nach Wirtschaftsabschnitt und Beschäftigungsgrad sowie Geschlecht, Betriebszählung 2008
T 03.4.060 82 Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Wirtschaftsabteilung und Beschäftigungsgrad, Betriebszählung 2008 (Anfang)
T 03.4.070 83 Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Wirtschaftsabteilung und Beschäftigungsgrad, Betriebszählung 2008

(Fortsetzung)

T 03.4.071 84 Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Wirtschaftsabteilung und Beschäftigungsgrad, Betriebszählung 2008
(Schluss)

T 03.4.080 85 Beschäftigte insgesamt und Vollzeitbeschäftigte des 2. und 3. Wirtschaftssektors nach Wirtschaftsabschnitt, Betriebs­
zählungen 2001 bis 2008

T 03.4.095 86 Teilzeitbeschäftigte des 2. und 3. Wirtschaftssektors nach Wirtschaftsabschnitt, Betriebszählungen 2001 bis 2008
T 03.4.100 87 Beschäftigte nach Beschäftigungsgrad sowie Wirtschaftszweig und Geschlecht, Betriebszählungen 2005 und 2008
T 03.5.010 88 Arbeitsstätten und Beschäftigte nach Wirtschaftssektoren, Betriebszählung 2008
T 03.6.010 89 Arbeitsstätten, Beschäftigte und Vollzeitbeschäftigte des 2.  Wirtschaftssektors nach Geschlecht, Betriebszählung 

2008

T 03.6.020 90 Teilzeitbeschäftigte des 2. Wirtschaftsektors nach Beschäftigungsgrad sowie Geschlecht, Betriebszählung 2008
T 03.6.030 91 Arbeitsstätten, Beschäftigte und Vollzeitbeschäftigte des 3. Wirtschaftsektors nach Geschlecht, Betriebszählung 

2008

T 03.6.040 92 Teilzeitbeschäftigte des 3. Wirtschaftsektors nach Beschäftigungsgrad sowie Geschlecht, Betriebszählung 2008
T 03.7.010 93 Arbeitslose, Arbeitslosenquote und offene Stellen nach Monaten seit 1999
T 03.7.020 94 Ganz und teilweise Arbeitslose bzw. Voll- und Teilzeitstellensuchende nach Geschlecht seit 1921
T 03.7.040 95 Wöchentliche Arbeitszeit in Gesamtarbeitsverträgen nach Berufen seit 1960
T 03.9.010 96 Beschäftigungsindex nach Wirtschaftssektoren seit 1995

04  Volkswirtschaft
T 04.7.010 99 Volkseinkommen pro Kopf seit 1998
T 04.9.010 99 Volkseinkommen seit 1998
T 04.9.020 100 Volkseinkommen nach Wirtschaftssubjekten seit 1998
T 04.9.030 100 Bruttoinlandprodukt seit 2000

05  Preise
T 05.1.020 104 Berner Index der Wohnungsmietpreise nach Wohnungsgrösse, November 2007 und 2008
T 05.2.010 104 Durchschnittliche Monatsmietpreise nach Wohnungsgrösse, November 2008
T 05.3.015 105 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel, Getränke, Energie, Treibstoff, Zeitungen und Mahlzeiten 2008
T 05.3.040 106 Landesindex der Konsumentenpreise nach Güterarten 2008
T 05.3.050 106 Landesindex der Konsumentenpreise nach Hauptgruppen 2008
T 05.3.060 107 Baupreisindex nach Kostenart, Neubau Mehrfamilienhaus 2007 und 2008 (Anfang)
T 05.3.070 108 Baupreisindex nach Kostenart, Neubau Mehrfamilienhaus 2007 und 2008 (Schluss)
T 05.3.080 109 Baupreisindex, Neubau Mehrfamilienhaus aus Holz 2007 und 2008
T 05.3.090 109 Baupreisindex, Neubau Bürogebäude 2007 und 2008
T 05.3.100 109 Baupreisindex, Renovation Mehrfamilienhaus 2007 und 2008
T 05.3.110 110 Baupreisindex, Neubau Strasse 2007 und 2008
T 05.3.120 110 Baupreisindex, Neubau Unterführung aus Stahlbeton 2007 und 2008
T 05.7.020 111 Durchschnittliche Monatsmietpreise nach Wohnungsgrösse seit 1990
T 05.7.042 111 Berner Index der Wohnungsmietpreise nach Wohnungsgrösse seit 2003
T 05.7.045 112 Berner Index der Wohnungsmietpreise seit 1940
T 05.7.125 113 Berner Index der Konsumentenpreise seit 1940
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T 05.7.145 114 Berner Index der Wohnbaukosten seit 1945
T 05.9.015 115 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel, Getränke, Energie, Treibstoff, Zeitungen und Mahlzeiten seit 2000

(Anfang)

T 05.9.025 115 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel, Getränke, Energie, Treibstoff, Zeitungen und Mahlzeiten seit 2000
(Fortsetzung)

T 05.9.035 116 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel, Getränke, Energie, Treibstoff, Zeitungen und Mahlzeiten seit 2000 
(Schluss)

T 05.9.037 117 Konsumentenpreise für die Nahrungsmittel, Vollmilch, Ruchbrot, Kartoffeln, Eier und Kristallzucker ab 1914
T 05.9.050 118 Landesindex der Konsumentenpreise nach Bedarfsgruppen seit 2000
T 05.9.060 118 Preisentwicklung der Hauptgruppen des Landesindex der Konsumentenpreise seit 2001
T 05.9.070 118 Gewichtungen des Landesindexes der Konsumentenpreise nach Bedarfsgruppen seit 2000
T 05.9.080 119 Landesindex der Konsumentenpreise nach Monaten seit 2000
T 05.9.090 119 Jahresteuerung des Landesindexes der Konsumentenpreise in Prozent nach Monaten seit 2000
T 05.9.100 120 Baupreisindizes nach Bauwerksarten seit 1998
T 05.9.110 121 Baupreisindex, Neubau Mehrfamilienhaus nach Kostenarten seit 1998

06  Industrie und Dienstleistungen
T 06.3.010 125 Aussenhandel (Exporte) nach Warengruppen 2007 und 2008
T 06.9.010 125 Zahlungsbefehle, Pfändungsvollzüge, Verwertungen und Konkurse seit 1994

07  Land- und Forstwirtschaft
T 07.4.010 129 Landwirtschaft nach Betrieben, Nutzfläche, Beschäftigten bzw. Nutztierbestand, Landwirtschaftliche Betriebszäh­

lungen 1985 bis 2007

T 07.4.020 130 Feldobstbau nach Baumbestand, Obstbaumzählungen 1971 bis 2001

08  Energie
T 08.1.010 133 Gas- und Wasserversorgung 2008
T 08.1.020 133 Kehrichtverwertungsanlage und Fernwärmeversorgung 2008
T 08.1.030 134 Erzeugung, Bezug und Abgabe von Elektrizität 2008
T 08.1.040 134 Endenergieverbrauch nach Energieträger bzw. Energieart 2006 bis 2008
T 08.7.010 135 Gas- und Wasserversorgung, Elektrizitätswerk seit 1910
T 08.7.020 136 Kehrichtverwertungsanlage seit 1954

09  Bau- und Wohnungswesen
T 09.1.010 139 Baubewilligte Gebäude mit Wohnungen nach Gebäudeart und Wohnungsgrösse 2008
T 09.1.020 139 Erstellte Neubauten mit Wohnungen nach Gebäudeart, Stadtteil bzw. Bauherr und Wohnungsgrösse 2008
T 09.1.030 140 Wohnungszuwachs und -bestand nach Wohnungsgrösse 2008
T 09.2.010 141 Zuwachs von Gebäuden und Wohnungen 2008
T 09.2.020 142 Gebäude- und Wohnungsbestand nach Anzahl Zimmer 1990 und 2008
T 09.2.030 143 Leer stehende Wohnungen nach Stadtteil und Wohnungsgrösse 2008
T 09.2.040 143 Leer stehende Wohnungen nach Stadtteil und Bauperiode 2008
T 09.2.050 144 Anzahl leer stehender Arbeitsräume nach Stadtteil und Nutzungsart 2008
T 09.2.060 144 Fläche der leer stehenden Arbeitsräume nach Stadtteil und Nutzungsart 2008
T 09.3.005 145 Wohnungszuwachs und -bestand nach Wohnungsgrösse 2008
T 09.3.010 146 Leer stehende Wohnungen nach Wohnungsgrösse am 1. Juni 2008
T 09.4.010 147 Gebäude mit Wohneinheiten nach Bauperioden, Geschosszahl bzw. Eigentümerkategorien, Volkszählungen 1970 

bis 2000

T 09.4.020 148 Wohneinheiten nach Bauperioden des Gebäudes, Raumzahl, Bewohnertyp, Heizungsart bzw. Wohndichte, Volks­
zählungen 1970 bis 2000

T 09.4.030 149 Wohnungen nach Bruttowohnfläche bzw. Mietpreis, Volkszählungen 1970 bis 2000
T 09.7.010 150 Bauausgaben und Bauvorhaben im öffentlichen und privaten Bau seit 1951
T 09.7.020 151 Öffentliche Bauausgaben nach Bausparte bzw. Auftraggeber seit 1951
T 09.7.030 152 Private Bauausgaben nach Bauobjektkategorie bzw. Auftraggeber seit 1951
T 09.7.040 153 Bewohnte Gebäude und Wohnungen nach Anzahl Zimmer, Eidg. Gebäude- und Wohnungszählungen 1860 bis 2000
T 09.7.050 153 Bewohnte Gebäude und Wohnungen nach Jahreszahlen und Anzahl Zimmer seit 1990 per Ende Dezember (Fort­

schreibung)

T 09.7.055 154 Baubewilligte Gebäude, Wohnungen und Neubauwohnungen nach Anzahl Zimmer seit 1981
T 09.7.060 155 Wohnungszuwachs und Neubauten nach Anzahl Zimmer seit 1910
T 09.7.065 156 Leerwohnungsbestand und leer stehende Arbeitsräume seit 1896
T 09.7.070 157 Freihandkäufe und Abtretungen von Grundstücken 1951 bis 2003

10  Tourismus
T 10.1.010 161 Gastgewerbebetriebe nach Patentart 2007 und 2008
T 10.1.020 161 Hotelbetriebe, Betten- und Zimmerkapazität nach Kategorien 2007 und 2008
T 10.1.040 161 Hotelbetriebe und Zimmerbelegung nach Monaten 2008
T 10.1.050 162 Gästeankünfte in Hotelbetrieben nach Monaten und Kategorien 2008
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T 10.1.060 162 Übernachtungen in Hotelbetrieben nach Monaten und Kategorien 2008
T 10.1.070 163 Gästeankünfte und Übernachtungen in Hotelbetrieben nach Herkunftsland 2007 und 2008
T 10.1.080 164 Gästeankünfte und Übernachtungen in Hotelbetrieben nach Monaten und Herkunft 2008
T 10.1.090 164 Bettenbelegung in Hotelbetrieben nach Monaten und Kategorien 2008
T 10.7.010 165 Gästeankünfte, Übernachtungen, Hotelbetriebe und Bettenauslastung seit 1895

11  Mobilität und Verkehr
T 11.1.015 169 Mitarbeiterbestand 2008
T 11.1.020 169 Fahrgäste und Fahrleistungen nach Traktionsart 2008
T 11.1.030 170 Flugbewegungen und -passagierzahlen nach Verkehrskategorie 2007 und 2008
T 11.1.040 170 Abfliegende Lokalpassagiere nach Destination 2007 und 2008
T 11.1.050 171 Taxibetriebe, -fahrzeuge und -führer/innen Dezember 2007 und 2008
T 11.1.060 171 Motorfahrzeuge und Motorfahrräder nach Fahrzeugart 2007 und 2008
T 11.1.070 172 Autobahnen auf Stadtgebiet 2008
T 11.1.075 172 Kantons- und Gemeindestrassen auf Stadtgebiet 2008
T 11.1.080 172 Unfälle und verunfallte Personen auf Autobahnen nach Quartalen 2008
T 11.1.090 172 Verunfallte Personen nach Quartalen 2008
T 11.1.100 173 An Strassenverkehrsunfällen Beteiligte, Unfallart bzw. -stelle nach Quartalen 2008
T 11.3.010 174 Motorfahrzeuge nach Fahrzeugart 2008
T 11.7.010 175 Beförderte Personen nach Traktionsart und Ertrag seit 1900
T 11.7.020 176 Luftverkehr nach Verkehrskategorie seit 1929
T 11.7.030 177 Automatische Verkehrszählungen nach Zählstellen auf Hauptstrassen bzw. Autobahnen seit 1969
T 11.7.040 178 Strassennetz, Motorfahrzeugbestand, Fahrradbestand und Strassenverkehrsunfälle seit 1852

12  Geld, Banken, Versicherungen
T 12.1.010 183 Berner Börse nach Umsätzen bzw. Neukotierungen 2007 und 2008
T 12.3.010 183 Zinssätze der Berner Kantonalbank nach Geschäftssparte in Prozent 2007 und 2008
T 12.3.020 184 Brand- und elementarschadenversicherte Gebäude und Versicherungssumme 2008

13  Soziale Sicherheit
T 13.1.010 187 Fallkennzahlen der Fürsorgefälle des Sozialdienstes 2007 und 2008
T 13.1.020 188 Personenkennzahlen der Fürsorgefälle des Sozialdienstes 2007 und 2008
T 13.1.030 189 Ausgaben für Unterstützungen durch Fürsorge 2007 und 2008
T 13.1.040 189 Einnahmen aus Unterstützungen durch Fürsorge 2007 und 2008
T 13.1.050 189 Pflegekinderaufsicht 2008
T 13.1.060 190 Art der angeordneten vormundschaftlichen Massnahmen 2007 und 2008
T 13.1.070 190 Grund der angeordneten vormundschaftlichen Massnahmen 2007 und 2008
T 13.1.080 191 Art der aufgehobenen vormundschaftlichen Massnahmen 2007 und 2008
T 13.1.090 191 Grund der aufgehobenen vormundschaftlichen Massnahmen 2007 und 2008
T 13.2.010 192 Personen mit Unterstützung durch Sozialdienst Ende 2008
T 13.7.010 193 Städtische Fürsorge, vormundschaftliche Massnahmen, Pflegekinderaufsicht seit 1930
T 13.7.020 194 Sozialhilfeaufwendungen und Fallstatistik Sozialdienst seit 1990
T 13.7.030 195 Krankenkassenprämien seit 1996 

14  Gesundheit
T 14.1.010 199 Bettenbestand, Patientenzahl, Pflegetage und Belegung der Krankenhäuser 2008
T 14.1.030 199 Stationäre Alterseinrichtungen nach Pflegeheimplätzen 2008
T 14.1.020 200 Spitex Bern: Klientinnen und Klienten, Einsätze und eingesetzte Stunden, Personal und Stellen 2007 und 2008
T 14.4.010 201 Arbeitsstätten und Beschäftigte des Gesundheitswesens nach Wirtschaftsart, Betriebszählung 2008
T 14.7.010 202 Medizinalpersonen, Apotheken seit 1910/1986
T 14.7.020 203 Bettenbestand und Pflegetage in Krankenhäusern seit 1980
T 14.7.030 203 Spitex Bern: Klientinnen und Klienten, Einsätze und eingesetzte Stunden, Personal und Stellen seit 1999
T 14.7.040 204 Bestattungen seit 1900
T 14.7.050 205 Beerdigungen und Urnenbeisetzungen in Bern seit 1971

15  Bildung und Wissenschaft
T 15.1.010 210 Schülerinnen und Schüler nach Schultyp und Klassen 2007 und 2008
T 15.1.020 210 Städtische Volksschulen: Schülerinnen und Schüler sowie Klassen der Primarstufe 2008
T 15.1.030 211 Städtische Volksschulen: Schülerinnen und Schüler sowie Klassen der Sekundarstufe I 2008
T 15.1.040 211 Schulaustretende nach voraussichtlicher Tätigkeit, bisheriger Schule und Geschlecht 2008
T 15.1.050 212 Berufsvorbereitendes Schuljahr: Schülerinnen und Schüler sowie Klassen nach Ausbildungsrichtung 2008
T 15.1.060 213 Schülerinnen und Schüler der kantonalen Gymnasien und Fachmittelschule, Bern 2007 und 2008
T 15.1.070 214 Lernende der Berufsschulen 2008
T 15.1.080 215 Studierende an den Fachhochschulen nach Departementen und Studiengängen sowie Frauen- bzw. Ausländeran­

teil 2008

T 15.1.090 216 Studierende an der Universität Bern nach Fakultät und Studienstufe im Hauptfach
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T 15.1.095 217 Studierende an der Universität Bern nach Fakultät, Haupt- bzw. Nebenfach sowie Herkunft der Hauptfachstudierenden
T 15.1.100 218 Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 2007 und 2008
T 15.1.110 219 Studien- und Laufbahnberatung (ehemals Akademische Berufsberatung) 2007 und 2008
T 15.4.010 219 Wohnbevölkerung nach höchster abgeschlossener Ausbildung sowie Heimat und Geschlecht, Volkszählung 2000
T 15.4.020 220 Vervollständigte Pendlerbilanz der Schülerinnen und Schüler sowie der Studierenden nach Geschlecht, Volkszählun­

gen 1990 und 2000

T 15.7.010 221 Kindergartenbesuch, Schuleintritte sowie Schülerinnen und Schüler an städtischen Primar-  und Mittelschulen 1880 
bis 1996

T 15.7.014 222 Kindergartenbesuch sowie Schülerinnen und Schüler an städtischen Volksschulen seit 1996
T 15.7.018 222 Schülerinnen und Schüler sowie Klassen der kantonalen Höheren Mittelschulen seit 1996
T 15.7.020 223 Lernende der Berufsschulen seit 1992
T 15.7.030 223 Studierende an den Fachhochschulen ab 2000
T 15.7.040 224 Studierende (Hauptfach) an der Universität Bern nach Fakultät 1835 bis 2000/2001
T 15.7.050 225 Studierende (Hauptfach) an der Universität Bern nach Fakultät seit 2000/2001

16  Kultur, Medien, Sport
T 16.1.010 229 Wohnbevölkerung nach Konfession und Heimat 2000, 2007, 2008
T 16.2.020 229 Wohnbevölkerung nach Konfession und Heimat 2000, 2007, 2008
T 16.1.030 230 Bibliotheken: Bestände, eingetragene Entleiherinnen und Entleiher sowie Ausleihen 2008
T 16.1.040 230 Theateraufführungen und Theaterbesuch in der Saison 2007/2008
T 16.1.050 230 Top 20 der Kinofilme nach Eintritten 2008
T 16.4.010 231 Wohnbevölkerung nach Sprache, Geschlecht und Heimat, Volkszählung 1990, 2000
T 16.4.020 231  Wohnbevölkerung nach Religionszugehörigkeit und Heimat 1970 bis 2000
T 16.7.010 232 Besuchende und Einnahmen des Tierparks Dählhölzli seit 1941
T 16.7.015 233 Tierarten des Tierparks Dählhölzli nach Klassen sortiert seit 1999
T 16.7.020 233 Bibliotheken: Bestände und Ausleihen seit 1992
T 16.7.030 234 Theateraufführungen und Theaterbesuch seit 1989/1990
T 16.7.040 234 Kinos und Kinobesuchende seit 2000
T 16.7.050 235 Besuchende der Freibäder seit 2002
T 16.7.060 235 Besuchende der Hallenbäder seit 2002
T 16.7.070 235 Besuchende der Kunsteisbahnen seit 2002

17  Politik
T 17.4.010 239 Wohnbevölkerung, Wahlberechtigte und Wählende nach Geschlecht, Gemeindewahlen 2008
T 17.4.020 239 Wahlberechtigte, Wählende und prozentuale Wahlbeteiligung nach Alter und Geschlecht, Gemeindewahlen 2008
T 17.4.030 239 Wählende, Urnenwählende und Briefwählende nach Alter und Geschlecht, Gemeindewahlen 2008
T 17.4.040 240 Verteilung der Stadtratssitze nach Parteien und Geschlecht, Gemeindewahlen 2008
T 17.5.010 241 Wahlberechtigte, Wählende und prozentuale Wahlbeteiligung nach Geschlecht, Gemeindewahlen 2008
T 17.7.010 242 Indizes für die Wohnbevölkerung und die an Gemeindewahlen Wahlberechtigten von 1895 bis 2008
T 17.7.020 242 Sitzverteilung im Gemeinderat nach Parteien seit 1971
T 17.7.030 243 Sitzverteilung im Stadtrat nach Parteien seit 1971

18  Öffentliche Verwaltung und Finanzen
T 18.1.010 247 Personalaufwand nach seiner Zusammensetzung 2007 und 2008
T 18.1.020 247 Gemeindepersonal nach Personalkategorien 2007 und 2008
T 18.1.030 247 Laufende Rechnung 2008 
T 18.1.040 248 Bestandesrechnung 31. 12. 2007 und 31. 12. 2008
T 18.1.050 248 Erfolgsrechnungen der städtischen Anstalten 2008
T 18.1.060 249 Ertragsentwicklung der städtischen Steuerverwaltung nach Steuerarten 2007 und 2008
T 18.1.065 249 Steuerbelastung des Arbeitseinkommens 2008
T 18.1.070 250 Brandfälle nach Art und Grösse 2007 und 2008
T 18.3.010 251 Steueranlagen 1980, 1990, 2000, 2007 und 2008
T 18.7.010 252 Abschlüsse der Laufenden Rechnung seit 1860 
T 18.7.020 253 Feuerwehr seit 1953

19  Kriminalität und Strafrecht
T 19.1.010 257 Standardstraftaten 2008
T 19.7.010 259 Kriminalstatistik 1990 bis 2007

20  Wirtschaftliche und soziale Situation der Bevölkerung
T 20.1.010 263 Positive Punkte 2005 und 2007
T 20.1.020 264 Reihenfolge und Häufigkeit der Problemnennungen 2001 bis 2007
T 20.1.030 265 Wichtigkeit von und Zufriedenheit mit Lebensbedingungen/Einrichtungen in der Stadt Bern und Handlungsbedarfs­

index 2005 und 2007

T 20.1.040 266 Lebensqualität nach Geschlecht und Altersgruppe 2007 



Statistikdienste der Stadt Bern, Statistisches Jahrbuch 2008

Tabellenverzeichnis

	 299

Seit 2004 nicht mehr erschienene Tabellen

Code Jahr Seite Titel

01  Bevölkerung
T 01.1.120 2005 25 Ordentliche Einbürgerungen in die Einwohner- und Burgergemeinde nach bisheriger Nationalität 2005
T 01.1.125 2005 25 Ordentliche Einbürgerungen nach Geschlecht und Art sowie Altersgruppe 2005
T 01.4.010 2005 40 Wohnbevölkerung nach Zivilstand bzw. Altersgruppen und Heimat sowie Geschlecht, Volkszählung 2000
T 01.4.020 2005 42 Ausländische Wohnbevölkerung nach Altersgruppe bzw. Heimatstaat und Bewilligungsart, VZ 2000
T 01.4.040 2007 41 Wohnbevölkerung nach Wohnsitzbegriff und Heimat, Volkszählung 2000
T 01.4.060 2004 44 Paarhaushalte nach Art der Verbindung des Paares, Volkszählungen 1990 und 2000
T 01.6.010 2005 47 Wohnbevölkerung nach Heimat bzw. Alter, Volkzählung 2000

02  Raum und Umwelt
T 02.2.022 2007 60 Gemeindegebiet nach Eigentümerkategorien und Stadtteilen in Hektaren 2007
T 02.7.010 2006 63 Gemeindegebiet nach Gemeinden und Bodennutzung in Hektaren 1993/94

03  Arbeit und Erwerb
T 03.2.010 2004 73 Arbeitslose nach Geschlecht sowie Heimat bzw. Erwerbsstatus 2004
T 03.4.090 2007 83 Teilzeitbeschäftigte (50 bis 90%) des 2. und 3. Wirtschaftssektors nach Wirtschaftsabschnitt,

Betriebszählungen 1985 bis 2005

05  Preise
T 05.3.010 2006 103 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel 2006 (wird ersetzt durch  T 05.3.015)
T 05.3.020 2006 104 Konsumentenpreise für Kartoffeln, Gemüse und Früchte 2006
T 05.3.030 2006 104 Konsumentenpreise für Treibstoff, Heizöl, Gas, elektrischen Strom und Fernwärme 2006
T 05.7.040 2007 109 Berner Index der Wohnungsmietpreise nach Wohnungsgrösse seit 1982
T 05.7.050 2005 113 Berner Index der Konsumentenpreise nach Bedarfsgruppen 1978 bis 1982 (Basis: September 1977=100) 
T 05.7.060 2005 113 Berner Index der Konsumentenpreise nach Bedarfsgruppen 1983 bis 1992 (Basis: Dezember 1982=100)
T 05.7.070 2005 113 Berner Index der Konsumentenpreise nach Bedarfsgruppen 1993 bis 1999 (Basis: Mai 1993=100)
T 05.7.080 2005 114 Berner Index der Konsumentenpreise seit 1940 (Basis: August 1939=100)	 Fusioniert zu 05.7.125
T 05.7.090 2005 114 Berner Index der Konsumentenpreise seit 1967 (Basis: September 1966=100)	 Fusioniert zu 05.7.125
T 05.7.100 2005 114 Berner Index der Konsumentenpreise seit 1978 (Basis: September 1977=100)	 Fusioniert zu 05.7.125
T 05.7.110 2005 115 Berner Index der Konsumentenpreise seit 1983 (Basis: Dezember 1982=100)	 Fusioniert zu 05.7.125
T 05.7.120 2005 115 Berner Index der Konsumentenpreise seit 1993 (Basis: Mai 1993=100)	Fusioniert zu 05.7.125
T 05.7.130 2005 115 Berner Index der Wohnbaukosten seit 1987 (Basis: 1. April 1987=100)	 Fusioniert zu 05.7.145
T 05.7.140 2005 116 Berner Index der Wohnbaukosten seit 1967 (Basis: 1967=100)	 Fusioniert zu 05.7.145
T 05.9.010 2006 113 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel, Heizöl, Gas, Strom und Benzin (wird ersetzt durch  T 05.9.015)
T 05.9.020 2006 114 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel, Heizöl, Gas, Strom und Benzin (wird ersetzt durch  T 05.9.025)
T 05.9.030 2006 115 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel, Heizöl, Gas, Strom und Benzin (wird ersetzt durch  T 05.9.035)
T 05.9.040 2006 117 Konsumentenpreise für Kartoffeln, Gemüse und Früchte seit 1914 
T 05.9.120 2005 125 Baupreisindex, Neubau Mehrfamilienhaus aus Holz nach Kostenarten seit 2003 (Basis: April 2003=100)
T 05.9.130 2005 125 Baupreisindex, Neubau Bürogebäude nach Kostenarten seit 1998 (Basis: Oktober 1998=100)
T 05.9.140 2005 126 Baupreisindex, Renovation Mehrfamilienhaus nach Kostenarten seit 1998 (Basis: Oktober 1998=100)
T 05.9.150 2005 126 Baupreisindex, Neubau Strasse nach Kostenarten seit 1998 (Basis: Oktober 1998=100)
T 05.9.160 2005 127 Baupreisindex, Neubau Unterführung aus Stahlbeton nach Kostenarten seit 2001 (Basis: April 2001=100)

06  Industrie und Dienstleistungen
T 06.1.010 2005 131 Schlachtungen nach Tierart und Stückzahl bzw. Gewicht 2004 und 2005
T 06.7.010 2006 131 Schlachtungen nach Stückzahl und Gewicht sowie Tierart seit 1880

10  Tourismus
T 10.1.030 2004 155 Hotelbetriebe und Zimmerkapazität nach Kategorien 2003 und 2004

11  Mobilität und Verkehr
T 11.1.015 2007 161 Erfolgsrechnung 2006 und 2007 (BERNMOBIL)
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Räumliche Gliederungen
G 00.3.010   9 Das Gebiet der Region/Agglomeration Bern
G 00.3.020 10 Gemeinden der Region/Agglomeration Bern nach Gemeindetypen
G 00.9.010 11 Das Gebiet der Agglomeration Bern seit 1930
G 00.3.050 12 Wirtschaftsregionen 2008
G 00.3.040 13 Metropolräume und multipolare Agglomerationssysteme
G 00.3.030 14 Statistische Grossregionen

01  Bevölkerung
G 01.7.005 17 Entwicklung der Wohnbevölkerung der Stadt Bern nach Heimat seit 1941
G 01.7.010 17 Monatlicher Bevölkerungssaldo im Vergleich zum Vorjahresmonat seit 2002, Stadt Bern
G 01.1.010 18 Bevölkerungsbewegungen nach Heimat 2008, Stadt Bern
G 01.1.050 20 Altersstruktur der Wohnbevölkerung nach Heimat und Geschlecht 1990 und 2008, Stadt Bern
G 01.1.060 22 Lebendgeborene pro 100 Frauen je Altersgruppe 2008, Stadt Bern
G 01.1.020 24 Wanderungsbewegungen nach Zu- bzw. Wegzugsgebiet, Familienstatus und Heimat 2008
G 01.1.030 25 Wanderungssaldo nach Heimat und Altersgruppen 2008, Stadt Bern
G 01.7.020 27 Veränderung der schweizerischen Bevölkerung nach Bewilligungsart seit 1990, Stadt Bern 
G 01.7.030 30 Entwicklung der ausländischen Bevölkerung nach Nationalität seit 1990, Stadt Bern
G 01.2.020 32 Wohnbevölkerung der Stadt Bern Ende 2008 nach Stadtteilen und Heimat
G 01.4.050 43 Privathaushalte und Personen in Privathaushalten in der Stadt Bern nach Wohnform, Volkszählung 2000
G 01.4.060 44 Wohnbevölkerung der Stadt Bern nach Geschlecht, Alter und Wohnform (Privathaushalte), Volkszählung 2000
G 01.9.010 53 Agglomeration Bern 1930 bis 2000: Anteile Kernstadt/Agglomerationsgemeinden, Volkszählungen

02  Raum und Umwelt
G 02.7.010 56 Mittlere jährliche Temperatur-Abweichung der Monate Juni, Juli, August 1864 bis 2008 von der Sommer-Jahresnorm 

(1961 bis 1990), Stadt Bern

G 02.1.010 56 Sommer 2006 bis 2008 und langjähriges Mittel in der Stadt Bern
G 02.7.020 58 Sonnenscheindauer und Niederschlagsmenge Sommer 2006 bis 2008, Stadt Bern
G 02.1.020 60 Monatswerte für Stickstoffdioxid und Ozon 2008, Stadt Bern
G 02.1.030 61 Abfallentsorgung nach Kategorien 2008, Stadt Bern
G 02.2.010 62 Fläche und Bevölkerungsbestand der Berner Stadtteile Ende 2008
G 02.7.030 63 Gemeindegebiet nach Bodennutzung seit 1927, Stadt Bern

03  Arbeit und Erwerb
G 03.1.010 68 Arbeitsangebot und -nachfrage
G 03.1.020 69 Erwerbslose, Stellensuchende und registrierte Arbeitslose
G 03.7.010 85 Beschäftigte in der Stadt Bern im 2. und 3. Wirtschaftssektor, Betriebszählungen
G 03.7.030 86 Beschäftigte in der Stadt Bern im 3. Wirtschaftssektor, Betriebszählungen
G 03.9.010 96 Beschäftigungsindex Espace Mittelland nach Wirtschaftssektoren seit 1995

04  Volkswirtschaft
G 04.9.010 98 Volkseinkommen pro Kopf in Stadt, Region, Agglomeration, Kanton Bern und Schweiz 1998 bis 2005
G 04.9.020 100 Veränderung des Bruttoinlandprodukts in Region Bern, Wirtschaftsregion Bern-Mittelland, Kanton Bern und Schweiz 

seit 2003

05  Preise
G 05.9.010 102 Landesindex der Konsumentenpreise, Entwicklung der Gewichtungen 2005 bis 2008
G 05.9.020 103 Landesindex der Konsumentenpreise, Index der Hauptgruppen, Jahresdurchschnitt 2005 bis 2008
G 05.1.010 104 Mietpreise der Stadt Bern nach Wohnungsgrösse und Stadtteil im November 2008
G 05.9.025 110 Honorare in der Baubranche nach Bauwerksarten seit April 2003
G 05.1.020 111 Berner Index der Wohnungsmietpreise nach Wohnungsgrösse seit 2003
G 05.9.035 115 Konsumentenpreise für Fleisch seit 2000
G 05.9.045 116 Konsumentenpreise für Nahrungsmittel seit 2000
G 05.9.055 116 Konsumentenpreise für Heizöl und Treibstoff seit 2000
G 05.9.057 119 Jahresteuerung des Landesindexes der Konsumentenpreise in Prozent nach Monaten seit 2005
G 05.9.058 120 Baupreisindizes nach Bauwerksarten seit 1998
G 05.9.060 121 Baupreisindex Neubau Mehrfamilienhaus für den Espace Mittelland nach Hauptgruppen seit 1998
G 05.3.010 122 Stand Baupreisindex nach Grossregionen, Neubau von Mehrfamilienhäusern, Oktober 2008 
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06  Industrie und Dienstleistungen
G 06.9.010 124 Konkurseröffnungen im Kanton Bern, im Espace Mittelland und in der Schweiz seit 1994

07  Land- und Forstwirtschaft
G 07.4.010 128 Nutztierbestand in der Stadt Bern seit 1985
G 07.4.020 130 Obstbäume in der Stadt Bern, Obstbaumzählung 2001

08  Energie
G 08.7.010 132 Gasabgabe im Versorgungsgebiet der ewb seit 1981
G 08.7.020 133 Kehrichtverbrennung der Stadt Bern seit 1981
G 08.1.010 134 Energieverbrauch in der Stadt Bern 2006

09  Bau- und Wohnungswesen
G 09.1.010 140 Wohnungsreinzuwachs resp. -rückgang gegenüber Vorjahr in der Stadt Bern nach Wohnungsgrösse 2008
G 09.7.005 143 Leerwohnungsziffer nach Stadtteilen seit 2004
G 09.7.007 144 Fläche leer stehender Arbeitsräume nach Nutzungsart seit 1976
G 09.7.020 151 Öffentliche Bauausgaben in der Stadt Bern nach Bausparte seit 1994
G 09.7.025 152 Private Bauausgaben nach Bauobjektkategorie seit 1994
G 09.7.030 154 Baubewilligte Wohnungen seit 1982

10  Tourismus
G 10.1.060 160 Übernachtungen in der Stadt Bern nach Monaten 2007 und 2008
G 10.7.010 166 Übernachtungen in der Stadt Bern seit 2004

11  Mobilität und Verkehr
G 11.7.010 168 Durch BERNMOBIL beförderte Personen seit 1998
G 11.7.020 179 Flughafen Bern-Belp: Lokal- und Transferpassagiere im Linien- und Charterverkehr seit 2005

12  Geld, Banken, Versicherungen
G 12.3.010 182 Zinsband der variablen Hypotheken der Berner Kantonalbank seit Januar 1996

13  Soziale Sicherheit
G 13.7.010 186 Entwicklung der Klientinnen- und Klientenzahlen im Sozialdienst der Stadt Bern seit 1990
G 13.7.015 187 Zusammenhang zwischen Arbeitslosigkeit und Unterstützung durch den Sozialdienst in der Stadt Bern 1990 bis 

2008

G 13.1.010 188 Vergleich der Alterstrukturen gesamte Wohnbevölkerung / Personen mit Unterstützung durch den Sozialdienst, nach 
Geschlecht und Heimat 2008, Stadt Bern

G 13.7.020 194 Sozialhilfeaufwendungen in der Stadt Bern seit 1990

14  Gesundheit
G 14.7.010 198 Bettenbestand und Pflegetage in Akutspitälern der Stadt Bern seit 1980
G 14.7.020 198 Medizinalpersonen und Apotheken in der Stadt Bern seit 1980
G 14.7.030 206 Bestattungen in der Stadt Bern nach Art seit 1975

15  Bildung und Wissenschaft
G 15.1.010 209 Vereinfachtes Schema der Bildungsgänge (Kanton Bern)
G 15.4.020 220 Bevölkerung der Stadt Bern nach höchster abgeschlossener Ausbildung und Geschlecht, Volkszählung 2000
G 15.7.010 226 Studierende (Hauptfach) an der Universität Bern nach Fakultät (ohne Lehrer/innen-Bildung) seit 2000/2001

16  Kultur, Medien, Sport
G 16.7.010 228 Wohnbevölkerung der Stadt Bern nach Religionsgruppen 1970 bis 2000
G 16.7.030 236 Besuchende der Freibäder der Stadt Bern seit 2002

17  Politik
G 17.4.010 238 Wahlberechtigte nach Wählenden und Nichtwählenden sowie Alter und Geschlecht, Gemeindewahlen 2008
G 17.4.020 240 Verteilung der Stadtratssitze nach Parteien und Geschlecht, Gemeindewahlen 2004 und 2008
G 17.7.010 243 Sitzgewinne und -verluste im Stadtrat gegenüber der vorangehenden Wahl nach Parteien seit 1992

18  Öffentliche Verwaltung und Finanzen
G 18.3.010 246 Steueranlagen in der Region und Agglomeration Bern 2008

19  Kriminalität und Strafrecht
G 19.1.010 258 Anzahl Standardstraftaten auf Tausend Personen im Jahr 2008, Stadt Bern
G 19.7.010 258 Entwicklung der Straftaten 1995, 2000 und 2005

20  Wirtschaftliche und soziale Situation der Bevölkerung
G 20.1.010 262 Beurteilung des Umfangs verschiedener Massnahmen in der Stadt Bern 2007
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 A   
Aare  57, 66
Abbrüche  138, 140, 141, 154
Abfallentsorgung  61
Abflussmengen  57
Abtretungen  138, 157
Abwasserentsorgung  61, 82
Adoption  191
Agglomeration Bern  39–41, 47, 52, 89–92, 

145, 146, 174, 184, 251
Aktien  183
Alterseinrichtungen  199
Altersheime  84
Altersklassen  19, 21, 76
Anbauten  138–141
Anhänger  171
Ankünfte  162–165
Anstalten  248
Apotheken  202
Apparate der Elektroindustrie  125
Apparate der Elektronik  125
Arbeitnehmervereinigungen  84
Arbeitslose  69–72, 75, 76, 93, 94
Arbeitslosenquote  93
Arbeitslosigkeit  69–72, 75, 76, 93, 94
Arbeitsort  78, 79, 220
Arbeitsräume, leer stehende  138, 144, 156
Arbeitsstätten  68, 82, 83, 84, 88, 89, 91
Arbeitszeit  68, 76, 80–92, 95
Architekturbüros  84
Arealstatistik  64
Ärzte  201, 202
Arztpraxen  84, 201
Aufbauten  138–141
Aufenthaltsstatus  16
Auffahrunfälle  173
Auftraggeber, öffentliche  139, 150, 151
Auftraggeber, private  150, 152
Ausbildung  219
Auskultanten  224
Auslandgäste  164, 165
Ausländische Wohnbevölkerung  28, 29, 32, 

35–37
Aussenhandel  125
Autobahnen  172, 177
Autobus  169, 171, 175
Autocar  171
Automobilbau  82
Automobilinstandhaltung  83
Automobilreparatur  83

 B   
Bachelor  208
Banken  71–74, 80, 81, 83, 85–87, 182, 183
Baracken  147
Basisnetz  172
Bauausgaben  150–152
Baubewilligte Gebäude  154
Baubewilligte Neubauten  154
Baubewilligte Wohnungen  154
Baubewilligungen  138, 139, 154
Baugenossenschaften  139, 147

Baugewerbe  71–74, 76, 80–82, 85–87, 95
Bauherr  139
Bauinstallation  82
Bauinvestitionen  150–152
Baukredite  183
Baumbestand  128, 130, 132
Bauperioden  143, 147, 148
Baupreise  102
Baupreisindex  102, 107–110, 120, 121
Bausparte  151
Bauvorhaben  150
Beerdigungen  204
Beherbergung  80, 81, 83, 85–87
Beiratschaft  190, 191
Beistandschaft  190, 191
Bekleidung  82
BERNMOBIL  168, 169, 175, 248
Berufe  71–74, 76, 79, 95
Berufsberatung  218, 219
Berufsklassen  71–74
Berufsschulen  214, 223
Berufsvorbereitung  212
Beschäftigte  68, 80–92, 129
Beschäftigungsindex  69, 96
Bestandesrechnung  248
Bestattungen  204
Betäubungsmittelgesetz  257
Betreibungshandlungen  124, 125
Betriebsbewilligung  161
Betriebszählung  68, 80–92, 128, 132, 241
Betrug  257
Bettenauslastung  165
Bettenbelegung  164
Bettenbestand  199
Bevölkerungsbefragung  263–266
Bevölkerungsbestand  19, 21, 32, 33, 35–37, 

45, 47, 49
Bevölkerungsbewegung  18, 22, 24, 25, 

39–41, 50, 51
Bewölkung  59, 65
Bibliotheken  230, 233
Bijouterie  125
Binnenpendelnde  78, 79, 220
BIP  100
Blankokredite  183
Bodennutzung  63, 64
Bologna-Reform  208
Börse  182, 183
Börsenumsätze  183
Brände  250
Brandverursachung  257
Briefwählende  239
Bruttoinlandprodukt   100
Bruttowohnfläche  149
Bund  139, 151
Bundesflüge  170
Bundesgesetz  257, 259
Büro-/Praxisräume  144

 C   
Car  173
Charterverkehr  170

Chemie  71–74, 82, 213
Chemikalien  125, 250

 D   
Dählhölzli  233
Diebstahl  257
Diplomaten/innen  16, 31, 38
Diplommittelschule  219
Drohung  257
Druckerzeugnisse  82
Druckgewerbe  82

 E   
Ehepaare  44
Ehescheidungen  23
Eheschliessungen  22, 40
Einfamilienhäuser  139, 147
Einkommenssteuern  249
Einpersonenhaushalte  43, 44, 46, 48
Eisbahn, Kunsteisbahn  235
Eisenbahnfernverkehr  83
Elektrizität  134, 160
Elektrizitätsversorgung  82
Elektrizitätswerk  134, 248
Elektronik  71–74
Energieerzeugung  134
Energieverbrauch  134
Energieversorgung  80–82, 85–87
Enteignung  138
Erdgas  134, 160
Ersteller  139
Erwerbslose  68, 77
Erwerbspersonen  45, 68, 77–79
Erwerbsquote  78, 79
Erwerbssituation  70
Erwerbsstatus  70
Erwerbstätige  68, 77–79, 219, 220
Espace Mittelland  69, 96, 120, 121
Etagenheizung  148
Exporte  125

 F   
Fachhochschule  215, 223
Fachmittelschule  211, 213, 222
Fahrradbestand  178
Fahrräder  173
Fahrzeugbau  71–74, 82, 125
Fahrzeuge  125, 171, 174, 178
Fakultät  217
Familienhaushalte  43
Feldobstbau  128, 130, 132
Fernheizung  148, 248
Fernwärme  160
Feuerwehr  250, 253
Finanzvermögen  248
Fischerei  80–82, 125
Fläche  62, 138, 144, 156, 157
Flugbewegungen  170, 176
Flugdestination  170
Flughafen  170, 176
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Flugpassagiere  170, 176
Forstwirtschaft  71–74, 80–82
Forstwirtschaftliche Produkte  125
Fracht  170, 176
Freibad  235
Freihandkäufe  138, 157
Frosttage  58
Fürsorge  187–189, 193, 194
Fussgänger  173

 G   
Gartenbau  128, 132
Gas  133, 248
Gastbetten  161, 164, 165
Gäste  162, 163, 164, 165
Gastgewerbe  71–74, 80, 81, 83, 85–87, 

161–165
Gastronomie  83
Gastzimmer  161
GAV  76, 95
Gebäude  138–142, 147, 153, 154, 184
Gebäudeabgang  140, 141
Gebäudebestand  142, 147, 153
Gebäudeeigentümer  147
Gebäude- und Wohnungsregister  138
Gebäudeversicherung  138, 184
Gebäudezählung  138, 140, 142, 145, 153
Gebäudezugang  140, 141
Geburten  22, 39, 40
Gemeindegebiet  62
Gemeindesteueranlage  251
Gemeindesteuerteilung  249
Gemeindestrassen  172
Gemeindestruktur  11
Gemeindetypen  10
Gemeindetypologie  10
Gemeindewahlen  239–243
Geographische Lage  57
Gesamtarbeitsverträge  76, 95
Geschosszahl  147
Gesundheitswesen  71–74, 80, 81, 84–86, 

87, 201
Getränke  82
Gewalt gegen Beamte  257
Gewichtung  118
Gewitter  59
Grafische Erzeugnisse  125
Grossregionen  14, 27, 69, 102, 103, 122
Grundbesitzwechsel  138
Grundstücke  138, 157
Grundstückswesen  80, 81, 83, 85–87
GWR  138
Gymnasien  213, 219, 222

 H   
Hallenbad  235
Handänderungen  138, 157
Hauptgruppen  LIK 103, 106, 118
Hauptstrassen  177
Hausfriedensbruch  257
Haushalte  43, 48
Hebammen  201
Heimatkanton  27
Heimatstaat  28, 29, 32, 35–37

Heime  84
Heiztage  59
Heizungsart  148
Helikopterschulung  170
Hochbau  82, 151
Hochschule  84, 215, 219
Hotel  83, 161–165
Hotelkategorie  161, 162, 164
Hypotheken  183

 I   
Immissionsmessungen  60
Immobilienwesen  80, 81, 83, 85–87
Industriefahrzeuge  171, 174
Industriemaschinen  125
Informatik  71–74, 83
Ingenieurbüros  84
Inlandgäste  164, 165
Investitionsbeiträge  248

 J   
Jahresaufenthalter  29
Jahresteuerung  104, 106, 119

 K   
Kantonalbank  182, 183
Kanton Bern  100, 125, 139, 151, 183
Kantonsstrassen  172
Kapitalsteuer  249
Kassenobligationen  183
Kehrichtabfuhr  61, 133
Kehrichtverbrennung  133
Kinder  23, 43, 44, 46, 48, 172, 190, 191, 193
Kindergärten  84, 210, 221, 222
Kinos  234
Kirchgemeinden  229
Kleinbus  171, 173
Kleinklassen  210
Kleinmotorräder  171
Kliniken  201
Kollektivhaushalte  43
Kommunikation  80, 81, 83, 85–87
Konfession  229, 231
Konkurse  124, 125
Konsumentenpreise  102, 105, 113–118
Konsumentenpreisindex  102, 106, 118
Körperverletzung  257
Krankenhaus  84, 199
Krankenkassenprämien  195
Kremationen  204
Kriminalstatistik  257, 259
Kühe  129

 L   
Lagerei  83
Lagerräume  144
Landesindex  106, 118, 119
Landverkehr  83
Landwirtschaft  80–82, 128, 129, 132
Landwirtschaftliche Produkte  125
Landwirtschaftsbetriebe  129
Landwirtschaftsfahrzeuge  171, 174

Lastwagen  171, 173
Lebendgeborene  18, 22
Lebensbedingungen  265
Lebensqualität  266
leer stehende Arbeitsräume  138, 144, 

156
Leerwohnungsbestand  138, 143, 146, 

156
Leerwohnungsziffer  143, 146
Lehrtöchter/Lehrlinge  247
Lernende  223
Lieferwagen  171, 173
Liegenschaftssteuer  249
LIK  102, 103, 106, 118, 119
Linienverkehr  170
Luftdruck  57
Luftfahrt  83, 170, 176
Luftfracht  170, 176
Luftverkehr  170, 176

 M   
Marktforschung  84
Maschinenbau  71–74, 82, 125
Master  208
Medizinalpersonen  202
Mehrfamilienhäuser  139, 147
Meinungsforschung  84
Metalle  71–74, 125
Metropolräume  13
Mietindex  102, 104, 111
Mietpreiserhebung  103, 104, 111, 112
Mitarbeiterbestand BERNMOBIL  169
Mittelschulen  213, 221, 222
Möbelbau  82
Monatsmietpreise  104, 111, 112, 149
Motorfahrräder  171, 173
Motorfahrzeugbestand  168, 171, 174, 

178
Motorflugschulung  170
Motorräder  171, 173, 174, 178
Motorwagen  171, 173, 174, 178
Muttersprache  231

 N   
Nachlassverfahren  125
Nachlassverträge  125
Nachrichtenübermittlung  71–74, 83
Nachrichtenwesen  80, 81, 83, 85–87
Nationalitätswechsel  18, 26
Nebel  59
Neubauten  138–140, 155
Neubauwohnungen  139–141, 154, 155
Neukotierungen  183
Niedergelassene  29
Niederschlagsmenge  57
Nötigung  257
Nummerierungssystematik  6
Nutzfläche  129, 144, 156
Nutztierbestand  129

 O   
Obligationen  183
Obstbäume  128, 130, 132
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Obstbaumzählung  128, 132
OeV-Fahrzeuge   173
Öffentliche Auftraggeber 139, 150, 151
Öffentliche Verwaltung  84
Ozon  60

 P   
Papier/-waren  125
Parteien  240, 242, 243
Patentart  161
Pendler/-innen 78, 79, 220
Pensionskassen  147
Personalaufwand  247
Personenbeförderung  83
Personenschaden  173
Personentransporter  171, 174
Personenwagen  171, 173, 174, 178
Pfändungsvollzüge  125
Pflegeheime  84, 199
Pflegekinder  189, 193
Pflegetage  199
Pharmazie  82
Positive Punkte  263
Postdienste  83
Präzisionsinstrumente  125
Primäreinkommen  100
Primarlehrer/-lehrerinnen  219
Primarschule  210, 221
Primarstufe  84
private Auftraggeber  150, 152
Privatflüge  170
Privathaushalte  43, 46
Probleme in Bern  264

 Q   
Quartiernetz  172

 R   
Ratsuchende  218
Raub  257
Raufhandel  257
Rechtsberatung  83
Rechtswesen  71, 72, 73, 74
Regelklassen  210, 211
Region Bern  9, 39–41, 52, 64, 89–92, 100, 

144–146, 171, 173, 174, 184, 251
Regionsgemeinden  39–41, 47, 48, 64, 89, 

90–92, 145, 146, 174, 184, 251
Religionszugehörigkeit  231
Rindvieh  129
Rundflüge  170
Rundfunkveranstalter  83

 S   
Sachbeschädigung  257
Sachschaden  173
Sachtransporter  171, 174
Sattelmotorfahrzeuge  171, 173
Sattelschlepper  171
Schafe  129
Scheidungen  23
Schleuderunfälle  173

Schulaustretende  211
Schuleintritte  221
Schulen  211, 213, 214, 219
Schüler/-innen  220
Schuljahr, 10.  212
Schulkreise  210, 211
Schweine  129
Schweiz  98–100, 125
Sekundarschule  221
Sekundarstufe  84, 210, 211, 213, 222
Selbstunfälle  173
Sexuelle Nötigung  257
Sonnenscheindauer  58, 65
Sozialdienst  192
Sozialhilfe  187, 188, 194
Sozialversicherung  84, 186
Sozialwesen  80, 81, 84–86, 87
Sozio-professionelle Kategorien  79
Sparhefte  183
Spitäler  199, 203
Spitex  200, 203
Sprache  231
Staatsgarantie  182
Städtische Anstalten  248
Städtische Verkehrsbetriebe  168, 169, 175, 

248
Stadtrat  240, 243
Stadtteile  8
Statistische Bezirke  8
Stellensuchende  69, 75, 94
Steueranlagen  246, 251
Steuerarten  249
Steuerbelastung  249
Stiftungen  147
Stockwerkeigentum  147
Strafgesetzbuch  257, 259
Strassennetz  172, 178
Strassenverkehrsunfälle  168, 172, 173, 178
Studierende  215–217, 219, 220, 223–225

 T   
Tagesmitteltemperatur  59
Tatbestands-Art  257
Tätlichkeit  257
Taxibetriebe  171
Taxifahrzeuge  171
Taxiführer  171
Taxihalterbewilligungen  171
Teilerwerbstätige  77, 79
Teilzeitbeschäftigte  68, 81–88, 90, 92, 129
Teilzeitstellen  74, 93
Teilzeitstellensuchende  75, 94
Telekommunikation  83
Temperatur  58, 65
Tertiärer Unterricht  84
Textilien  71–74, 82
Theater  230, 234
Tiefbau  82, 151
Tierarten  233
Tierpark  232, 233
Tierunfälle  173
Todesfälle  23
Tötungsdelikte  257
Tram  169, 173, 175
Transitpassagiere  170

Transportflüge  170
Trolleybus  169, 175

 U   
Übergangsnetz  172
Übernachtungen  162, 163–165
Uhren  71–74, 125
Umbauten  138–141, 154
Umnutzungen  138
Umsätze  183
Unfallart  173
Unfallbeteiligte  173
Unfälle  168, 172, 173, 178
Unfallstelle  173
Universität  216, 217, 224, 225
Untergymnasium  221
Unterhalt  151
Unterrichtswesen  71–74, 80, 81, 84–87
Unterstützung  189, 192
Urkundenfälschung  257
Urnenwähler  239

 V   
Vereine  147
Vergewaltigung  257
Verkaufsräume  144
Verkehr  71–74, 80, 81, 83, 85–87
Verkehrsertrag  175
Verkehrszählung  177
Verlagsgewerbe  83
Verlagswesen  83
Vermögenssteuer  249
Versicherungen  71–74, 80, 81, 83, 85–87, 

138, 184
Versteigerung  138
Verunfallte  172, 178
Veruntreuung  257
Verwertungen  125
Veterinärwesen  84
Volkseinkommen  99, 100
Volksschulen  84, 210, 211, 222
Vollerwerbstätige  77, 79
Vollzeitbeschäftigte  68, 80, 82–89, 91, 

129
Vollzeitstellen  73, 93
Vollzeitstellensuchende  75, 94
Vormundschaft  190, 191, 193
VRB  9, 39–41, 52, 64, 89–92, 251

 W   
Wahlberechtigte  239, 241, 242
Wahlbeteiligung  239
Wählende  241
Wald  63, 64
Wanderungsbewegungen  25, 41, 51
Wanderungsziel  24
Warengruppen  125
Warenkorb  102
Wärme  58, 133
Wasserkraft  134
Wasserstände  57
Wassertemperatur  66
Wasserversorgung  82, 133, 248
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Wasserwerk  133
Wegpendler  78, 79, 220
Wegzug  24, 25
Werbung  84
Werkstatt/Fabrikation  144
Wetter  57–59, 65
Wirtschaftsregion Bern-Mittelland  12, 100, 

125
Wirtschaftssektor  68, 69, 78, 80–92, 96, 

128, 132, 220
Wirtschaftszweige  68, 80–87
Witterung  57–59, 65
Wochenaufenthalter  16
Wohnbau  152
Wohnbaukosten  102
Wohnbaukostenindex  102
Wohnbautätigkeit  138–142, 145, 153–155
Wohndichte  148
Wohneinheiten  148
Wohnsitzbegriff  26
Wohn- und Geschäftshäuser  139
Wohnungen  138–143, 145, 146, 149, 153, 

154
Wohnungsabgang  140, 141, 155
Wohnungsbestand  140, 142, 145, 148, 153
Wohnungseigentümer  148
Wohnungsgrösse  139, 140, 142, 143, 145, 

146, 148, 149, 153, 154
Wohnungsreinzuwachs  140, 141, 145, 155
Wohnungswesen  80, 81, 83, 85, 86, 87
Wohnungszählung  138, 140, 142, 145, 153
Wohnungszugang  140, 141, 155
Wohnwagen  147

 Z   
Zahlungsbefehle  125
Zahnarztpraxen  84
Zeichenerklärung  6
Zentralheizung  148
Zimmerbelegung  161
Zinssätze  183
Zivilstand  21, 22, 42, 77
Zupendelnde  78, 79, 220
Zuzug  24, 25
Zweifamilienhäuser  147

Nützliche Adressen
Bundesamt für Statistik (BFS)
Espace de l`Europe 10
2010 Neuenburg	 Telefon 032 713 60 11
info@bfs.admin.ch
www.bfs.admin.ch

Kanton Bern
Finanzverwaltung des Kantons Bern
Abteilung Finanzausgleich
Statistikkoordination
Postadresse: Münsterplatz 12
Standort: Herrengasse 22   3011 Bern
Telefon 031 633 48 17
www.fin.be.ch

Verein Region Bern VRB
Holzikofenweg 22
Postfach   3001 Bern
Telefon: 031 378 80 20
info@regionbern.ch
www.regionbern.ch

Konferenz der regionalen statistischen
Ämter der Schweiz (KORSTAT)
www.corstat.ch
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Verzeichnis der Publikationen

Verzeichnis der aktuellen Publikationen der Statistikdienste
Die folgenden Publikationen können bei den Statistikdiensten der Stadt Bern bezogen werden. 

Periodika
Monatsbericht	 Einzelnummer	 CHF	 3.–
Monatsberichte	 Jahresabonnement	 CHF	35.–
Statistisches Jahrbuch der Stadt Bern	 CHF	50.–
Statistisches Jahrbuch und Jahresabonnement Monatsberichte	 CHF	75.–

Kurzberichte
Wohnbevölkerung der Stadt Bern Ende Jahr (jährlich) 	 CHF	 12.–
Wohnbautätigkeit in der Stadt Bern (jährlich)	 CHF	 12.–
Zählung der leer stehenden Wohnungen und Geschäftslokale in der Stadt Bern (jährlich)	 CHF	12.–
Baupreisindex (jährlich)	 CHF	12.–
Wohnungsmietpreiserhebung in der Stadt Bern im November (jährlich)	 CHF	 12.–

Statistische Berichte
Monitoring Sozialräumliche Stadtentwicklung	 CHF	25.–
Mobilität und Zufriedenheit mit der Verkehrssituation in der Stadt Bern	 CHF	20.–
Bevölkerungsentwicklung 1960 bis 2006 in ausgewählten Bebauungstypen	 CHF	20.–
Sozialräumliche Stadtentwicklung in Bern	 CHF	30.–
Sozialraumanalysen 1990/2000: Stadt Bern nach Quartieren	 CHF	35.–
Stadt Bern: Einwohnerinnen- und Einwohnerbefragung 2005 mit Vergleichen zu den früheren Befragungen	 CHF	30.–
Stadt Bern: Einwohnerinnen- und Einwohnerbefragung 2003 

(Vergleich mit früheren Befragungen in Bern und Befragung 2003 in Zürich und Basel)	 CHF	30.–
Ergebnisse der Eigenössischen Volkszählung 2000 für die Stadt Bern: 

Demographische Struktur, Ausbildung und Erwerbssituation	 CHF	30.–
Die Motive der umziehenden Personen (Befragung Oktober bis November 2000)	 CHF	20.–

Verschiedenes
EURO2008, Statistische Daten für Medienschaffende	
Städtevergleich Bevölkerungsbefragungen 2007 in Basel, Bern,
	 St. Gallen, Winterthur und Zürich (Kurzbericht)	 CHF	 4.–
Bevölkerungsbefragung der Stadt Bern 2007 (Ergebnisse des allgemeinen Teils, Kurzbericht)	 CHF	 4.–
Städtevergleich Bevölkerungsbefragungen 2005 in Basel-Stadt, Bern, St. Gallen und Zürich (Kurzbericht)	 CHF	 4.–
Arbeitslosigkeit in der Stadt Bern Ende 2000/Ende 2003: Daten nach Altersgruppen und Teilgebieten (Kurzbericht)	 CHF	 8.–
Eidg. Volkszählung 2000: Haushaltungen und Familien in der Stadt Bern (Kurzbericht)	 CHF	 10.–
Stadt Bern: Quartiereinteilung zur Eidgenössischen Betriebszählung 

– Übersichtsplan 1 : 10 000 (Betriebszählungsquartiere, Statistische Bezirke, Stadtteile)	 CHF	20.–
Stadt Bern: Quartiereinteilung zur Eidgenössischen Volkszählung 2000 

– Übersichtsplan 1 : 10 000 (Volkszählungsquartiere, Statistische Bezirke, Stadtteile)	 CHF	20.–
Strassenverzeichnis nach Statistischen Bezirken	 CHF	 10.–








